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k« °. § i , Montag , den 2 osten Decembcr 1802.
Wöchentliche OstFriesische

Mzetgcn und Rachrtchtes.
Avertissements.

i - Es soll bieConcession zurAnlegmig einer neuen Kom- und Pelde -Mühlebcy Ardorff öffentlich an den Meistbietenden ansgebotenwerden , und wird des En¬des terininus liLitationis auf den Z . Januar des bevorstehenden Zahnes anberaumek,an welchem Tags und zwar Vormittags um 10 Uhr sich also die Liebhaber zu dieserLntreprisü auf der König ! . Kämmet emsmden , Eondliioues Vernehmen und ihrenBortheil suchen können.
Signatum Aurich , am 2 . December 1802.

König, . Preuff. Ostfr . Krieges - und Domainen - Kammer.
2. Da verschiedentlich der Mißbrauch wshrgrnommen worden,, daß dessl-dete Officianteu ihre Besoldungen im voraus cediren , verpfänden , sich dadurch An¬leihen und Credit verschaffen , alsdann aber auf die Wohlthst der Abtretung des Ver¬mögens provociren , wodurch ihre Gläubiger diese vermeintlich erhaltene Sicherheitverliehren , da es mit dem Zwecke der Besoldungen und der damit zu bestreitendenBedürfnisse unvereinbarlich ser-n würde , solche Ecssioncn und Verpfändungen ohneEinschränkungals gültig anzuerkennrn , vielmehr auf jeden Fall dem Ossicianteu der

gesetzliche Theil seines Gehalts frey bleiben muß ; so wird solches auf den Grund der
allerhöchsten Cabinets - Ordre vom 16 . November a. c . dem Publico hiedurch bekanntgemacht , um sich bey Geschäften dieser Art vor jeden Nachtheil und Bervortheilungton Seiten ihres Schuldners zu sichern.

Berlin , den ig . November 1302.
Auf St . Bönig l. Majestät allergnädigstsn Special - Befehl»

v. Eoldbcck.
Sachen , so zu verkaufen.

i . Vermöge auf dem hiesigen und dem Stadtgerichte zu Norden und Aurichaffigirten Subhastations - Patents mit beygefügter Tax« und Corchitionrn, die auchbey dem Vergantungs - Actuario Loesing einzusehen , soll das zur Concurs - Masse desweyl. Kaufmann Arend van Goldhoorn gehörige Wohnhaus zwischen den Heyden Soh¬len in Comp. y . No . 36. , gewürdiget von den Stadls - Taxatoren auf,8500 fl . holl.Courant , öffentlich am y. July und 8. October surr , und endlich am 7. Januar 1803«uspräsentiret und im letzten Termine dem Meistbietenden ialva Äpxrcchatlous juäicüzugeschlagru werden.
Et-
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Etwaige unbekannte , aus dem Hyppt .hekrnbuche nicht eonstirend « Real - Prä¬
tendenten , imgleichen diejenigen , welche ein Dienstbarkeits -Recht zu haben vermeinen,
müssen sich mit ihren Ansprüchen längstens im letzten Termin melden , widrigenfalls
sie damit gegen den neuen Besitzer , und in so weit sie das Grundstück betreffen , nicht
weiter gehört werden sollen.

Signatum Lmöae ip Curla , den Z0. ZU»Y l802.
2 . Vermöge der beym hiesigen Landgerichte und dem Amtgerichte zu Frie-

deburg affigirten Subhastations - Patente nebst beygefügter Taxe und Conditionen,
welche auch beym Auömiener Schulte einzusehen und für die Gebühr abschriftlich zu
haben sind , soll das , zur Csncurs - Masse des Johann Hermann Peters , zu Neu¬
stadt - Gödens daselbst in der Drichstraße belegen « , auf nül Rthlr . L sch. 12 ^ w.
Gold taxirtt Wohnhaus cum snnexis , in dreyen Licitations -Lrrminen , als am 2Zsten
Oktober , sssten November und 2gsten Decembrr s . c . des Nachmittags 2 Uhr im hie¬
sigen Gerichte öffentlich feilgebothen und im letzten Termins dem Meistbietenden ver¬
kauft werden.

Gödens am Hochgräflich - Wedelschrn Landgerichte , den 15 . September 1802.
von Meznrr.

z . Vermöge der bey dem Stadt - und Amtgerichtc Hieselbst affigirten Sub-
hastations - Patente nebst beygesügten , auch bey den ^ söllidns cinzuschendcu und ab¬

schriftlich zu habenden Taz :e und Conditionen , sollen die den Erben des roeyl . hiesigen
Arbeiters Jan Willems Jaussen zugehörige Grundstücke und Immobilien , als:

1 ) Ein an der Mühlrnstraße im Norder Kluft 6le Rott Nro . 621 . belegsnes auf
875 Gulden in Gold gerichtlich tsxirtes Haus nebst dazu gehörigen Garten , und

2 ) Eine auf dem Hause des Holzhändlers Jacob Jakobs beym sogenannten « I-
°

trn Syhl im Wester Kluft Zte Rott Nro . 358 ^ belcgene , haftende jährliche
Erbpacht zu 4 Rthlr . , so auf 275 fl . in Gold taxiret worden,

in dreyen auf Ansuchen der Verkäufer abgekürzten und auf den 29 . November , izten
und 27 . December a . c . präfigirten Licitations - Terminen des Nachmittags 2 Uhr im

Weinhause hirselbst öffentlich feilgedoten und dem
'
Meistbietenden im letzten Termin

mit Vorbehalt obervormundschaftlicher Approbation zugeschlsgen werden.

Zugleich wird auch allen etwaigen unbekannten Real - Prätendenten dieser
Grundstücke und insbesondere denen etwaigen Servituts - Berechtigten hiemit bekannt

gemacht , daß fie zur Conservation ihrer Gerechtsame sich bis zum letzten Licitations-
Termiu desfalls zu melden , und ihre Ansprüche dem Gerichte anzüzeigen , bey dessen
Ents ehung aber zu gewärtigen haben , daß fie auf erfolgten Zuschlag damit gegen de»

neuen Besitzer und so weit solche diese Immobilien betreffen , nicht weiter gehöret wer¬

den sollen.
Signatum Noräae in Curia , den 2 . November 1822.

Awtsverwslter , Bürgermeister und Rath.

4 . Vermöge der bey dem,Stadt und Amtgerichte hiesekbst »fsigwien Sub-

hastations - Patente nebst beygefügten auch bey den ^ oäiiibus einzusehrndenund ?b-
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schriftlich zu habenden Taxe und Conditionen , soll das den minorennen Kindern de«hiesigen Schiffers Harm Harmens Strakholder zugehörige brym Siel hirselbst imWester Kluft zte Avtt strb Mo . zz6 . belege «« und auf 1450 ff . in Gold gerichtlichtaxirte Haus nebst dazu gehörigen Aeckern , in dreven auf Ansuchen der Verkäufer ab¬gekürzten und auf den 29 . November , d ?n 13 . December und den 27 . December a . c.präffgirten Licitations -Terminen , des Nachmittags 2 Uhr im Weinbaus » Hieselbst öf- >fentlich feil geboten und dem Meistbietenden im letzten Termiy mit Vorbehalt ober-vormundschaftlicher Approbation zugeschlages werden.
Zugleich wird auch allen etwaigen unbekannten Real - Prätendenten diesesHauses cum snnexls und insbesondere denen etwaigen Servituts - Berechtigten hie-mit bekannt gemacht , daß sie zur Conservation ihrer Gerechtsame sich bis zum letzte»Licitatisns - Termin drsfalls zu melden und ihre Ansprüche dem Gerichte anzuzeigen,bey dessen Entstehung aber zu gewärtigen haben , daß sie auf erfolgten Zuschlag da¬mit gegen den neuen Besitzer und in soweit solche das Grundstück betreffe », nicht wei¬ter gehöret werden sollen.

8>Anatnm Mrcia« stn Luria , den 2 . November 1802.
Ämtsverwalter , Bürgermeister und Rath.

5 . Vermöge der bey dem Stadt - und Amtgenchre hiesrlbsi affigrrten Sub«hastations - Patente nebst beygefügten , auch bey den Bediübus ernzusehenden und ah,schriftlich zu habenden Taxe und Conditionen , soll das deu Erben des weyl . hiesigenSchiffers Crine Meerikn de Bser zugehörige , an der Heringstraße , im Söder - Kluft8te Rott No . 2Y4 ^ stehende , und auf Z400 fl . in Gold gerichtlich taxirte Haus nebstGarten , in dreyen auf Ansuchen der Verkäufer abgekürzten , und auf den 29 . Nov . ,den izttn und 27 . December » . c . prafigirtrn Licitations -Terminen , des Nachmittagss Uhr im Weinhause hirselbst öffentlich frilgebvten , und im letzten Termin den Meist¬bietenden mit Vorbehalt Obervormundschafklicher Bpprvdatiyn zugeschlsgrn werben.
Zugleich wird auch affen etwaigen unbekannten Real - Prätendenten diesesHauses cum nirnsxis , und insbesondere denen etwaigen Sevituts - Berechtigten hik-mit bekannt gemacht , daß sie zur Conservation ihrer Gerechtsame sich bis zum letztenLicitations -Termin drsfalls zu melden , und ihre Ansprüche dem Gerichte arrzuzrigen,bey dessen Entstehung aber zu gewärtigen haben , daß sie auf erfolgten Zuschlag damitgegen den neuen Besitzer , und so weit solche das Grundstück betreffen , nicht weitergehöret werden sollen . '

LiZnatum Istoräas ln Lurla , den 2 . November 1802.
Amtsvrrwalter , Bürgermeister und Rath.

6 . Vermöge der bey dem Stadt - und Bmtgerichte hicseldst afsigirten Sub-hastations - Patente , nebst beygefügten , auch bey den Aedilibus einzuschenden und
abschriftlich zu habenden Taxe und Conditionen , soll das den minorennen Kindern undErben des wryl . Fuhrmanns Dirk Dirks zugehörige , brym sogenannten alten SvhlHieselbst , im Wester - Kluft Zte Rott No . 352 0 . sichmde Haus nebst dazu gehörigenAeckern , so zusammen auf 825 ff. in Gold gerichtlich taxiret worden , in dreyen aufAnsuchen der Verkäufer abgekürzten , und auf den 29 . November , tZkrn und r7sten
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December s .B . präsigirten
^
Licitations - Terminen , des Nachmittags 2 Uhr , im Wmi-

kause hiestlbst , öffentlich frilgedotm , und dem Mristbirtenden im letzten LicitationS-Lermin , mit Vorbehalt Obervormundschastlichcr Approbation zugeschlsgen werden.
Zugleich wird auch allen etwaigen unbekannten Real - Prätendenten dieses

Hauses eurs annexis , und insbesondere denen uwaigen Servituts - Berechtigten hir-mit bekannt gemacht , daß sie zur Constrsatisn ihrer Gerechtsame sich bis zum letztenLicitations - Termin dssfalls zu melden , und ihre Ansprüche dem Gerichte anzeigrn,bry dessen Entstehung aber zu gewärtigen haben , daß sie auf erfolgten Zuschlag, damit
gegen den neuen Besitzer , und so weit solche das Grundstück betreffen , nicht weiter
gehöret werden sollen.

LiAnatum bloräas ui Luria , den 2» November 1802.
Amtsvrrwalter , Bürgermeister und Rath,

7. Der Goldschmidt Herr Specht in Leer ist willens , seine daselbst an der
Peperstraßs belegene , neulich noch stark repanrte Wohnung mit Scheune , die er jetzt
selber bewohnt , wie auch zwey nahe vor Leer an den nach Bollinghuftn führenden
Weg belrgrne Garten , am ^ ten Januar rZog auf der Schule in Leer öffentlich ver¬
kaufen oder verheurcn zu lassen.

8 - Vermöge der , dey den Amt - und Stadt - Errichten z » Am ich afsigir-ten Subhastativns - Patente mit Be - Laufs - Bedingungen , die auch beyrn Äuctivnsr
Eommiffair Rrrtter zu Aurich rinzufthrn und abschriftlich zu haben sind , sollen die,
zur Eon -mrs - Masse des Kaufmanns Johann Eonrad Aehelein zu Aurich gehörigen-
Z Gärten und - 2 Kampe bry Aurich , nämlich:

1 ) Ein Garten hilit - r dem vormaligen Fürst !. Küchen - Garten , eidlich rocht
auf 82 Rthlr . in Golde,

2) - Ein Garten hinter dem zur General - SuperintenbrnLur gehörigen Zingeleidlich gemürdigrt auf Ivo Rthlr . in Golde,
§) Ein Garten hinter des Herrn Regierungs - Raths von Wicht Zingel , taxirtunter Eids auf 122 Rthlr . in Golde,
4) - Ein Kamp am Wallinghuftr -Wsge , eidlich geschätzt aufö/Z Rthlr . m Golde,
5) Ein Kamp daselbst, ins Westen an den vorigen beschwertet, tapirt unter Eids

auf z-zo Rthlr . in Golde,
a m sä . November und 21 . December d . I . auf dem Amtgerichte Aurich , am rösten
Januar tZog Nachmittags 2 Uhr über im blauen Hause vor dem Auricher Nordcr-
Thore , öffentlich feil grbothen und den Mcistbiethenden , indem auf dir nachher etwa
einkommende Geborbe nicht weiter restectirt wird , bloß mit Vorbehalt der Approba¬
tion des Wc-Hllökl. Stadtgerichts , zugsschlagen werden.

Sign . Aurich im Amtgerichte , den 22 . Oktober 1802 . Telting -.
y. Vermöge zu

'
Greetsiel und auf dem Amtgerichte zu Emden afsigirten

Sudhaffat -ions -Prtents mit beygefLgteu CvndirLc-niHus soll auf Ansuchen der weyland
Eheleute Timon Evers und Willrmkb Harms zu Wirdum Erben , Aalkje Timons,
des Schussers Albert Ehmen zs Iennelt - Ehefraum und des Schulmeisters .Broekschmid^

W
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zu Wirdum rÄMtorio r-vwme des weylaud Harm Timons Kinder , deren doMst brrlegenrs Hans und Garten cum »miexis , so auf 1002 Gulden in Courant eidlich ge-würdiget werden , am zosien dieses zu Wirdum subhsstiret und dem Meistbietendensirlva spprobackone iaciicii zugeschiagcn werden.
Etwaige unbekannte aus dem Hypsthekenbuche nicht constirende Real - undDienstbarkeits - Prätendenten müssen sich mit ihren Ansprüchen längstens in gedachtemIsrmmo melden , widrigenfalls sie damit noch erfolgtem Zuschläge gegen den neuenBesitzer und in so weit sie das Grundstück betreffen, nicht weiter gehöret werden sollen«.Pewsum am König !. Amtgerichte , den i . Decembrr 1322.10 . Vermöge der , bey dru Amt - und Stadt - Gerichten zu Aurich affigirtenSubbastattous - Patente mir BerkausS - Bedingungen , die auch beym Auctions - Corrwniiffair Reuter zu Rurich einzufthen und ahschriMch zu haben find , will der weyl.Eheleute Gerd Jausten Cassens und Trirr .tje Jausten hinter Upende 6 mindersährigmKinder Vormund , Berend Janssen Csssiens , Warfsrnann zu Upende, das seinenCuranden von ihren gedachten Acltern angeerbte , hinter Upende belegene Colonat,groß excl. Ivo Ruthen für die Haus - und Garten - State , 4 Dieruath 182 Ruthen,eidlich grwürdiget , mit den , bry dem Hause verbleibenden pl . m. isoo Backsteinen-nach Abzug der Lasten , ouf 925 si. in Golde , in einem abgekürzten Termine , näm¬lich am Donnerstage den za . December Nachmittags 1 Uhr in des Voigten ThieleHause zu- Oldeborg öffentlich feil biethen ^ und dem Meistbiethenddn , indem auf dienachher etwa einkommende Gedothe nicht werter rrstcctirt wird , bloß mit Vorbehaltder Obervormunöschastlichen Approbation , Zuschlägen lassen.Srgn . Aurich im Amtgerichte , den 26 - Nvv . 1822 . Telting.n . Berend Hinr . Gewald auf Rorichmohr ist willens , sein Haus und Erb¬pachts - Grund daselbst auf dem Warsings - Fehn belegen , am 24 . December in EmmoGarrels Haus öffentlich verkaufen zu lassemDer Pekdemüller Hinrich Hitjcr in Weener ist willens sein Hans mit Gan¬ten daselbst im Südende belegen , am 29sten Decembrr in Vogt Duis Hause öffentlichverkaufen zu lassen.

An eben diesem sysirmDecember will Hinrikus LheodoruS ter Beer sein Hausmit Garten in Weener im Zten Rotc belegen , in Bogt Duis Hause freywillig öffent¬lich verkaufen lassen»
i2 . Auf erhaltenes «« grri

'
PMcheri Cvnsens wollen des Tebbe TZnjes Cura»tvren, Jan Teöben und Christian Lamberti , ihres Curanden beym Helmerwege stehen¬des Haus und 2 DiematA Land , am Dienstag den 2 'r . December des Nachmittags'um 2 Uhr in des wcyi . Vogt Harenbergs Wittwe -Wohnung in Brrum öffentlich'verkaufen lassen . ^

Die Condition «« ' sind- bcy ' dem Atrsnrieser Frid
'
ag gratis rinzusrhen , auchsiir dir Gebühr abschriftlich zu haben.

15» Auf gesuchten und erhaltenen gerichtlichen Cossens
'
will des weyl. Fo !-krt Janssen BuffmarinsWitüvt , Geesche Wrrftophers zu Emden , ihr eigenthümliches

cm
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an der Heringsstraße im Süder Kluft 7te Rott sird dl'ro . 277 . Hieselbst stehendes HauS
nebst dazu gehörigen Garten, am 27 . Drcember s . c. Nachmittags s Uhr im Wein¬
hause hiesrlbst durch dir zeitigen Lsälles , Rathöhrrren Harmrns und Wenckebach
an den Meistbietenden öffentlich verkaufen taffen.

Ferner will der hiesige Bürger und Zimmermeifler Diedrich Janffen sein ei-
genthümliches von ihm selbst bewohnt werdendes am Neue » - Wege im Süder Kluft
ste RottNro . i8r . stehendes Haus und Garten am 27 . December a . c . Nachmittags
2 Uhr im hiesigen Weinhause durch benannte Geästes an den Meistbietenden öffentlich
verkaufen lassen.

Die Verkaufs - Conditionen sind bey de« AeMbun vorhero einzusehen und
für die Gebühr abschriftlich zu haben.

Norde » , den 29 . November 1802.
14. Auf ertheilte gerichtliche Commisston wollen die Gebrüder, Syhlrichter

Hrrmannus und Weyert Janffen Weyerts zu Felde, folgende denenselben noch gemein¬
schaftlich zugehörige , eigentlich z» keinem Platze gehörende von ihrer Mutter Fenke
Hrrmanffrn ihnen angeerbte und von derselben Eltern herrührende , im Kirchspiel
Detern , in der Jümricher Hammrich und bey Ammersum belegene Grundstücke , als:

1) 7 Aecker Bauland auf der Deterner Gaste , bas Tadje - Land und die Pottba-
ckers - Aecker genannt,

2) 1 Kamp hinter der Schlüffelburg,, bey Detern, mit den beyden grünen We¬
gen auf der .Drterner Gaste,

z) 2 Diemath Meedland in der Bargmer Hammrich i« Okkenhör«,
4) 2 Diemath MHedland in der Drterner Hammrich in Harm Bäckers Fenne,
5) 6 Diemath Meedland in der Westrieg iu der Jümricher Hammrich,
6) 1 Kamp von z Diemath bey Ammersum,

am 22. December , des Nachmittags um 2 Uhr im Schinken zu Detern öffentlich brr
Ausmienrr - Ordnnng gemäß verkaufen lassen . Conditioneö sind bey mir eiuzusthrn
und für dir Gebühr abschriftlich zu haben.

Detern , den 29 . November 1802 . Hölscher, Ausmienrr.

xz . Es find die Kaufleube Folkert Grönefrld und C. G .ZBaumgarten, ver¬

mögt « achgesuchten und ertheilten äecreti äe alionanäo , entschlossen , das dem Hin»
derk Borzstede zugehörige Wohnhaus an dem neuen Kirchhofe in Comp. 15 . No . HZ -,
» um Zeichen: cleOranAeboom, so von Taxatoren auf 2000 ff. holl. Courant gewür-
digtt , zu ihrer Befriedigung , durch das Vergantungs- Departement in dreyen Ter¬

minen , am 26 . November , 10. und 24. December suspräsentirrn und dem Meistbie¬
tendenkalvaapprobstianezuäioü zuschlagen zu lassen.

Conditionen nebst Taxations - Protokoll sind dem hiesrlbst und zu Leer af»

Mieten Subhastations - Patente beygefägt und bey dem Verggntungs - Actuarro Loe»

fing, «inzusehen.
8i§natnm Klmöse in Earia, den 17. November 1802.

16 . Es sind die Elterleute der Bäckerzunft , Lubbert , Dirks Janssen und

Jannrs v. Rensr« , fteywillig entschlossen , das ihnen zugehörige Wohnhaus «ndGar-



ten au der gelben Mühle shnweit dem NorderthorS in Comp . iZ No . iz -, durchras
l Vergantungs - Departement in dreyen Terminen , am iften , 24stcn and zlsteuDrcem-
? der dem Mristbicteuden auspräsentiren und verkaufen zu lassen.' Ferner ist der Jurjen de Haas entschlossen , das von dem Geyke Janffon

Buss angekaufte Wohnhaus an der Pelsterstraßr in Comp . i . No . 47 . , Bcfriedidung
^ des damaligen Verkäufers R . I . Westerhvven , an den benannten Terminrn ausprasen-tiren und verkaufen zu lassen.

Endlich ist der Kaufmann Amel Jacob freywillig entschlossen , am 51 sie» De-cember AAntheile aus demSmackschiffe , äe Vronv ^ nna , durch vas Bergantunngs-
Departement auspräsentiren und verkaufen zu lassen . ,Conditivnes sind bey dem Vergantungs - Actuario Loesing einzusehen und in
Abschrift zu haben.

Lignstum Lmäae ln Curia , den 8 . December 1802.
17 . Der Herr Hauptmann Dürleü ist nxorio Susanns Wilhelmina Syhl-mann nomine , willens , gewisse 28 Grasen auf Bunderneuland , die in dem ohnlängftauf den yten November abgehaltenen Verkaufs - Termine nicht haben können zugeschla¬

gen werden , nunmehro aufs neue am zostrn December zu Weener in Vogt Dms
Hause auöbieten , und den Umständen nach entweder im Ganzen oder Stückweise zu¬
schlagen zu lassen. Desfalftge Verkaufs - Conditionen sind bey dem Herrn Justiz-

, Commissions - Rath Schröder und Ausmien er Schelten naher zu befragen.
^ i8 . Auf dem Großen - Vehn will Lourentz L ° Schone von feiner Besitzungdaselbst ein Stüch Untergrundes an der Nordsekte der Süderwieke , pl . min . 2 Lag »>-' i werk 12 Stock in der Breite und vhngefähr Lv Tagewerk in der Länge , so - wie er es
s durch Benäherung von Georg Harms an sich gebracht , den z . Januar Mittagesi Uhr im ersten Compagnie - Hause des Großen - Dehns öffentlich verkaufen lassen.Der Schiffer Heerte Schwerrs auf dem Großen - Vehn will das von feinemBruder Frerich Schwerrs daselbst an ihn verkaufte dort brlegene Haus mft Gartenund Lands den z . Januar Mittages 1 Uhr im ersten Compagnie ^Hause des Großem-Vehns öffentlich verkaufen lassen.

Orje Oejen und Gerd Meiners Schiffer find Vorhabens , ihr von JohannJacob Harms herrührendes , am 24 . März dieses "Jahres öffentlich angekauftes Mutt-Schiff , 3 Jahr alt und pl . min . 22 Rocken Lasten groß , so jetzo vor Gerd WernersSchiffrr Hanse auf dem Neuen - Vehn belegen rmd in Augenschein zu nehmen , dm
Z . Januar Mittages I Uhr in C . Hancken Hause öffentlich verkaufen zu lassen»Conditiones von obigen z Verkäufen sind bey mir einzusehen.Aunch, den y. December 1802 . Reuter.

iy . Vermöge der bey den Amt - und Stadtgerichten zu Aurich affigirte«Subhastatious - Patente mit Verkaufs - Bedingungen , die auch beynr AuttionEom-miffair Reuter zu Aurich einzusehen und abschriftlich zu haben sind , wollen des abwe-enden Johann Kroeger Ehefrau , Thiebe Wilckrn , und der großjährige Sohn Hinrichianffen Kroeger , als Vormund über seines abwesenden Vaters Vor mögen, zu Mohr»
; - ^ < . bsrff,
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bsrff , das den Eheleuten Johann Krseger und Thiede Mücken gemeinschaftlich gehö¬
rige daselbst brlrgene Colenat , groß 2 Diemath iZZ Ruthen , als dir annoch abzu-
rdeilrrrdr -Hälft ? -von 4 Diemathew 265 Ruthen , deren andere Hälfte der Hinrich I.
Krvrger besitzet, , imd w^ vo « jene mit d-cm Hause nach Abzug der Lasten auf 652 fl.
m . Golde, - - nach Abzug der vielleicht für die Thiede Mücken auf ihre Lebenszeit zu bc-
chingenden Patzung der kleinen Kammer nebst Raum m der Scheune und eines Ackers
jm Garten aber auf Z82 fl . in Golde eidlich taxiret ist , am Frrytage den gten Fe¬
bruar 1823 , Nachmittags 2 Uhr auf dem Bmtgsrichte zu Aurich öffentlich feilbictm
und dem Meistbietenden , indem auf die nachher etwa einkommende Gebote nicht wei¬
ter reflecrirt wird , bfos mit Vorbehalt vbrcvormundschaftlrcher Approbation zuschla-
gen lassen. - c ' . ^ ,

Zugleich werden alle aus dem Hypotbequen - Buche nicht constirende Reäl-
PratendenteS , besonders auch die zu einer den Nutzungs - Ertrag schmälerndenDienst-
-barkeits - Berechtigte , hiemit aufgefordrrt , ihre etwaige Gerechtsame , spätestens
am 4 . Februar des Vormittags auf dem Amtsgerichte Aurich anzumelden , wi-
drigens sie auf erfolgte « Zuschlag damit gegen den neuen Besitzer und in so weitste
-das Grundstück betreffen , nicht weiter gehöret werden sollen.

Signatum Aurich im Amtgerichte , den 24 . November 1822.
Telting.

20 . Der Kaufmann Eime Martens Hillrrs beym Funnix alten Syhl will
ftm daselbst belegenes von Garmer Eils herrührrndcs Haus mit Garten , am Mitt¬
wochen den 12. Januar 182z des Nachmittags um 2 Uhr in drt Wittwen Decker
Hause zu Mittmund durch den Ausmirner Oncken öffentlich verkaufen lassen.

21. Es ist der Kaufmann Dirk Daniel Francken freywillig entschlossen , das
ihm zugehörige an der neuen Thorstraße in Comp . 9 . Nro . 53 . stehende Wohnhaus
durch das Mergantungs - Departement hirselbst in dreyen Terminen , am 24sten und
Zi . Decemder 1822 , sochann om 7 . JanuariLoz auspräsentiren und verkaufen zu
lassen.

Conditionen sind bey dem Vergantungs - Äctuario Loesi
'
ng einzusehen.

LiZnatum KlNiäae in Curia » den IZ . Deeember 1822.
22 . inüsnt -iam der Erben des weyl . Hinrich Hinrichs und Maria van

Stade , als Betje Hinrichs , des Peter Jsnsscn de Vnes Ebeftau , und Härmen Ei¬
kers Schröder , als Curator über Lrbia Müller und Maria I . Aggen , soll das denen
benannten .Erben zugehörige Wohnhaus an der Wallstroßestn Comp . 6 . No . 52 . , durch
die Stadtstaxatoren auf 32z fl. holl . Courant gewürdizct , durch das Vergantungs-
Departement Hieselbst , in dreyen Terminen , am 24sten und Zisten Decemder 1820 und

südlich am 7trn Januar 180z dem Meistbietenden auspräsentrret und ülva »xproba-
tione zusticii pc !pillaris zugeschlagen werden.

Konditionen nebst Tape sind bey dem hieselbst und dem Auricher Stadtgerichte
affigirten Subhastations - Patenten einzufehen und Hey dem Vergautungs - Actuario

Loesing in Abschrift zu haben.
8 i§ n3tuip. Lmäas In Curia , den 15 . Dreember 1822.



2Z. Vermöge hieftkbst, auf der Amtgerichtsstube zu Tw -Mm , im Girths«lsuse bey Rudolf Moritze sodann auf dem Amtgerichte zu Pewsum affigirten Subha-stations - Patente nebst avgehängtcn Verkaufs - Bedingungen re. , so such bey demAuSmiencr Arends einzuseheu und für die Gebühr , in Abschrift zu haben find . Menhie von den Weyland Eheleuten Harm Hinrtchs und Sophia Claassen in und unter derCommune Twixlum brlezrnen Grundstücke , bestehend1) aus einem Warföhsnse nebst dazu gehörigen Kirchensitzstellen und Tobten-gräbern,
2) aus einem halben Warfshause mit Kirchensitzssellenund Lodteugräbern,Z ) aus 6 Grase» , und
4) aus noch 5 Grasen Landes,

«ach Abzug der Lasten eidlich tsxiret
r ) auf 186a Gulden in Gold,
2) auf 1175 — in —
Z ) auf 2175 — in — und
4) auf 18 t2 — ic> Stüber in Gold,.

in dreycn auf Verlangen abgekürzten Terminen , nämlich am Schsteu dieses Monatsund 7 . Januar r8oz auf hiesigem Armgerichre , sodann am 14. Januar 1803 , Nach¬mittags s Ubr , im Wirthshause drö Brandmeisters R . Woritz zu Twixlnm öffentlichftilgeboteu und dem Meistbietenden unter Vorbehalt der gerichtlicher, Approbatwn zu-geschlagenwerden.
Zugleich wird allen etwaigen aus dem HypxthequenLuch nicht constirrndMReal - Pratendenten , insonderheit Servituts - Berechtigten , hiedurch auszeged .en, ihreGerechtsame spätestens im letzten Termme den 14 . Januar i8ag gehörig anzumelben,widrigenfalls sie auf erfolgten Zuschlag damit gegen den neuer, BrsitzerobigerGrund-Mste nicht weiter gehöret werden sollen.

Signatum Emden tm König !. Amtgerichte . den 6. Decembrr i8 <Z2.
Bluhm . Olsten . ^

24 . Der Kaufmann Christian Eberhard Rose , will , ux . vom, » einen beyWittmund hinter den Immen - Zäunen belegcnrn Kamp , am Mittwochen den 2, F « ,brua» 180z , des Nachmittags um 2 Uhr , m der Wttcwe Lecker Behausung hiesrtbstöffentlich verkaufen lassen. Die Cvnditiones sind bey mir einzusehen.Wittmund , den 14 . Der . 1802 . Oncke« , Ausmiener.
25 . Berend Hinrichs Kovvmann lm St .ernftldmer - Pehn ist willens , seinerweyl. Ehefrauen Kleider und Lribeszudrhör , wir auch eine Kuh, am sgsten Decemberdchlbst öffentlich verkaufen zu lassen.
26 . Meint Jacobs Hotten iß Vorhabens ein Stückland,so ein Diemath groß,»uf drm Hüllrner - Vehn belegen , den 8ten Januar Mittags 1 Uhr daselbst in DirkZanffen Hause öffentlich verkaufen zu lassen,
27. Die Wittwr Rolfs in Neuenburg im Oldenburgischrn , will am icstenJanuar künftigen Jahres , ihr .an der besten Gegend des Ortes , an der Hauptstraße^

( No . Tktttttttt . ) de-
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belegen «- Haus cum pertlnentüs , öffentlich meistbietend im dafigea herrschaftlichen
Kruge verkaufe» lassen . Das Haus ist ganz von Brandmauer , vor wenig Jahren er,
hauet , ist 2 Etagen hoch, hat einen besonders guten Keller, r hell« Küche , i Spei«
fekammer ^ unten 4 Zimmer und 3 Schlafkammern , und oben r Stube und 4 Kam¬
mern, auch hinlänglichen Bodenraum. Neben dem Hause steht ein Stall , hinter
beyden liegt ein großer Garten mit vielen , vorzüglich schönen Obftbäumen , hinter
diesem ein adlich freyrr Placken Landes von 1 bis iß Tonne Saat groß , mit einem
Fischteich. Ferner gehört zu dem Hause ein Kamp von z bis 4 Tonnen Sagt groß,
rin Torfmoor , sodann Kirch - und Begräbnißstellen zu Zetel.

Verheurungen.
1. Am - 2. Drcrmber wollen die Vormünder , Jacob Hryken Fischer und

Jacob Schattrborg , über Hayke I . Fischer , 7 Diemathen Grünland beym Heitsweg
belegen , welche Kaufmann Dirk Taaks bisher in Heuer gehabt , anderweit auf sechs
»ach einander folgende Jahre , um gleich nach der Verheurung anzurreteu, im hiesi¬
gen Weinhause öffentlich verheuern lassen.

Norden , den 28. November 1822. Thoden von Velsen , Ausmienrr.
2. Da die Pacht der hiesigen Potterde - Gräbrrey mit primo Juny i8oz

sich endiget ; so wird , zufolge eingrgangenen allerhöchsten Befehls , zur anderweiten
Verpachtung derselben terminus auf Dienstag den 28sten dieses angefetzt , an welchem
TagedrsVvrmittagS um ii Uhr dieLusttragenden in der Rentey hieftlbst sich einfinden,
Conditiones vernehmen und nach Gefallen bieten können.

Wittmund in der Rtntey , den 7 . December 1802. Harmens.

g. Des weyl . Adam Wubben Kinder Vormünder , der Ziegler Jodvcus
Rernts und Grerd Frerichs , wollen dessen Erbpachts - Platz am Hinter Tief, Mossen¬
berg genannt , am zcrsten dieses , Nachmittags um i Uhr , zu Hinte in Wittwe Ter¬
mins Behausung auf 6 Jahren , May 1803 anfangend, öffentlich verheuern lassen.
Die Conditions find bey dem Ausmienrr Arends einznsehrn.

Gelder , ss ausgedoten werden.
1. Der Bürger Tönnjes H. Schnittgrr in Leer , hat tut . nom. i8c Gul¬

den Preuss. Cour. , Pupillengelder , um Lichtmeß 1803 gegen gehörige Sicherheit und
landübliche Zinsen zu belegen . Wer nun gehörige Sicherheit stellen und Gebrauch da¬

von machen kann , « olle sich deshalb persönlich oder durch postfteye Briefe ckey ihm
melden.

Leer , den go. Nov . 1802.
2. Der Kirchenvorsteher zu Stedesdorf , Higge Focken, hat 750 Gulden

in Gold Kirchsngelder zinslich zu belegen ; wer davon Gebrauch machen und vor¬

schriftsmäßige Sicherheit leisten kann , melde sich bey ihm.

g . Der Amtgerichts -Affessor Drtmers zu Leer hat manä . nole. 2000 Rthlr.

t« Gold , entweder in einer Summe , oder in kleinern , bis auf zos Rthlr . sich erst»-
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ckenben Summ ««, gegen gehörigeSicherheit zinslich zu belegen. Wer dayvrrTHrauchmachen kann , kan« sich von jetzt an , bis May, bey demselben melden.Leer , den 14. December igc>2.
4. Der Justiz -Commissarius Stürenburg len . zu Esens hat msnö . nom.auf May r8oz zzo Rthlr . in Gold gegen gehörige Sicherheit zu belegen , wovon al¬lenfalls 250 Rthlr . in Gold sofort in Empfang genommen werden können.
5. Der Justiz - Commiss. Stürenburg scn. zu Esens hat sofort 500 Rthlr.in Gold manä . riois. gegen gehörige Sicherheit zinslich zu belegen.
6. Die Armen zu Canum haben gegen künftigen May i8oz roo Rthlr . i«Gold zu belegen ; wem damit gedienet und gehörige Sicherheit stellen kann , der melde

sich bey dem buchhaltenden Armenvorsteher Sybeld Frieden zu Canum.
Litationes Ceeditorum.

i . Die weyl . EheleuteMene Habben und Ettje Reinderö erhielten im Jahre1776 von des weyl . Adminisiratoris Jur Mühlen und Bürgermeisters Hefflingh Erdeneinen zu Middelstewehrbelegenen Heerd, bestehend aus einer Behausung, Scheune,Garten , Kirchenfitzen , Todtengräbern und 88Z Grasen Landes , in Erbpacht. So¬dann erhielten besagte Eheleute ^ tel einer Beheerdischheit in des Hausmanns BrrendHarms zu Horenburg 5 Grasen unter Manschlacht, groß jährlich 10 Gulden 6 sch.5 M. und ums 8te Jahr Mayde, aus der älterlichen Erbtheilung , und einen Warf zuHösingwehr , wie auch 2l Grasen Landes daselbst nebst Kirchensitzen und Todtengra-bern , vv« des weyl . Bürgermeisters Jeruemann Erben herrührend, theils durch öf¬fentlichen Ankauf, theils durch Session von dem Kirchvogteu Sent Aylts.Nach des Mene Habben Tode kamen vorstehende Jmmobilia halb auf dessenWittwe , nachher des weyl . Cornelius Fräntzen Trrvyl Ehefrau , Ettje Reinders-md halb auf deren Kinder Abbe , Moederke und Habbe Menen. Nach der AbbeMenen Absterben erbten deren Antheil , Kraft Testamenti, deren Ehemann HarmZanssen Bäcker zu Eilsum und die mit demselben erzeugte Tochter Greetje Harms,und der Moederke Menen Antheil verfiel nach deren Tode auf ihre mit dem RademacherAbbe Olbmanns zu Groothusen erzeugte Kinder, Ettje und Oltmann Abben.Durch einen zwischen dem Hadbe Menen , dem Harm Janffen Bäcker pro¬prio Lkilise nomine, demAbboOltmanns Namens seiner Kinder und dem Hausman»Runder AlberS cunatorio nomine der weyl . Ettje Remders in zwoter Ehe mit demCornelius Fräntzen Tervyl Kinder getroffenen Erbtheilungs - Contrsct hat gedachterHabbe Menen sämmtliche vorbe ?«annte Stücke zum alleinigen Etgenthum erhalten , UÄ»darüber rin Aufgebot nachgesucht .
'

Es ist darauf eitstio eciictaiis zur Angabe «nd Jusiification wider alle undjede , welche auf obigen Heerd Landes , den Warf nebst 21 Grasen cum annexis undden Htel der Beheerdischheit einen Real - Anspruch , Forderung, Näherkaufs - Dienst-berkeits - oder sonstiges Recht zu haben vermeynen , cum tsrmivo von 12 Woche«



er prastalivo auf den go. December nächstküufrig , key Strafe eines immerwährrudeu
Serirschwkkgrns>i erkannt, -u -„ . - - - -

Denenjenrgtn , welchestch eiu^ Bevollmächtigten bedienen wollen , wird
dazu der ZüstHHorMiAÄstrrsrMche-' i» ,GWden rÄrgeschlaZen.

Pkwfnm am König !. Amtgrrichte , den 27 . September 1822.
2. . Bey dem Stadtgkrichte .in Norden ist auf Ansuchen des Organisten Fä-

kenstädt cjtztlo eäicMüs wider alle und jede,, welche auf das von dem qualificirmr
Bürger Belh.Md Reemts. Uven am 27, nujhs' än Prpoocgnten privatim verkaufte, am
hiesigen MarMstmMesterkluft 7tr Rött küb Ro/458 stehende Haus nebst dazu gehö¬
rigen Garten , eist Erb - Eigenthums- Pfand - Drenstdarkeits - Benähenmgs- oder
sonstiges Real »Recht und Forderungen zu haben vermeinen, oum ts^miuo repro-
üllotionis et anirotationis von g Monaten , er praecluüvo auf den z . Januar a . p.
Vormittags is Uhr unter der Verwarnung erkannt:

daß die Ausbleidenden mit ihren etwaigen Real - Ansprüchen und Forderun¬
gen auf bemrldctes Haus e»m snoexis prärludiret :md zum epiArn Still¬
schweigen verwieftn werden sollen.

KrAnatvi« bilorllsein Lüria , den 28 . September ^ 802.
- ' AmtSverwalti-r , Bürgermeister und. Rath»
Z. Nachdem , auf die Erklärung des weyl . Kaufmanns Fsltje Oltmanns

zu Alt- Funmx- Syhl Wittwe und Kinder Vormünder , daß sie dir Erbschaft nur bloß
mit Vorbehalt der Rechts - Wohlthat des Jnventarii antrxten können , der erdschaft-
liche Liguidati-ons - Prozeß eröfnet worden ; So werden alle diejenige , welche au den
Nachlaß -des gedachten Foltje Oltmanns , es sey aus welchem Grunde es wolle,.
Spruch.und Forderung zu haben vermeynen , hiedurch eZIctalltervorgrladrn, in ter-
nüno peremtono , den ic>. Januar iKog, vor dem hiesigen iikntgerichtcpersönlichzu
erscheinen , ihre Ansprüche und Forderungen anzumeldrn und deren Richtigkeit nach?
zuwkisen, unter der Warnung:

daß dir «usbleibenden Gläubiger aller etwaigen -Vorrechte verlustig erkläret,
und mit ihren Forderungen nur an Dasjenige , was nach Befriedigung der
sich meldenden Gläubiger so» der Maste noch übrig bleiben möchte , ver¬
wiesen werden.

Denjenigen Credirorrn , welche durch allzuweite Entftrnungoder andre legale Ehehaf¬
te» an der persönlichen Erscheinung gehindert werden , und denen es an Bekanntschaft
Hieselbst fehlet , wird der hiesige Jusiiz- Eommiffarius Steinmetz in Vorschlag gebracht,
an welchen sie sich wenden , und ihn mit Information und Vollmacht versehen
Können.

Wittmund im Amtgerichte, den 21 . Srpt . 1802. Moehring.
4. Bey dem Stadtgericht zu Emden ist per reKiIntiouem. vom 20 . Sep¬

tember euer , der generale ConrnrS über das sämmtllchkVermögen der Eheleute Menke
van Ameren und Apollonia Kaunegieffer eröfnet auch der offene Arrest erkannt wor¬
den. Es werden daher sämmtlichs Gläubiger derselben durch diese eöiccsl - citation-

wo-
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vo »v« ein Exemplar tzuf dem yieffgen. Küthhauf ^ , das andere zu Oldersum dasdritte zu Pewsum angeschlagen , hiermit eäiatalitsr von wegen Bürgr - mrisirr undRath dieser Sradt verabladet, . ihre Forderung enuuü Ansprüche an dieser Eoncurs-Mafle , welche aus rinem Hache unh>- rmigen geringfügigen Mobilien hesicher, inrermino Ilguiäutisnis den II . Januar ILSA Wormittags § Uhr zuRachhause vordem vexMato » !8eo »tar Mciners , ^gebührend anzriiyelden und derry^Richtigkeit ge¬hörig nachzuweisen , unter der Verwarnung : i daß diejenigen , tpelchk in diesem, Tmmin nicht erscheinen , mir allen ihren Forderungen an dre .MaW praeludlret , und ih¬nen deshalb gegen die übrigen Ereditoren em ewiAes StillschwkWnFaüMegt werdrWsoll.
,

'
ch ,

° ' lKür diejenigen . , welche durch allzuweite Entfernung oder aridere 7MleEhelichten verhindert werden , in tsrmino persönlich zu erfchrUe «^
^wi.rb^

'rkäntitl ^ V'"macht , daß sie sich dirserhalb an die hiesige Justiz - Commissarien , Schmid , Menke,Reimers und Hüllesheim wenden, und denselben mit Information undAollmacht ver¬sehen können.
LiZn -ituin Lmäas in Ellna , den s8 . September 1802 .̂ssuistu Lenatus . de Potlere , Zscretarius.

5 . Fä inLaNtism des Kaufmanns Jost Wilson zu Leer, ist wegen einesvon dem Elias Wolf , und durch diesen von der verwittweten Frau Conststorial -Rä-thin Eilshemius privatim angetansten , in dem Wester - Ende Hieselbst, und zwar Nord'an der Straße , Süd an der Blinke , Ost am Wege nach der Minke und West an demKirchhofe der reformirten Gemeine hieselbst belegenen Hauses cum annexis der Kgui-dationö - Prozeß erkannt worden . Es werden demnach alle und jede , welche anM -rbemeldetes Immobile aus Erb - Pfand - Näher - Dienstbarkeits - oder aus irgend ei-'nem sonstige» dinglichen Rechte Anspruch machen zu können vermeynen , hiemit esticT - .tsKter vorgeladen , solche innerhalb g Monaten , spätestens aber ln termiuo den 1 ziere ' .Januar i8 » Z anzugeben , widrigenfalls sie damit pracludirt und in Rücksicht diesess,Jmmobilis und des Kaufpretii gegen den Provccamru Iss . Wilson zum immerwäh»reuden Stillschweigen verwiesen werden sollen.Leer im Amtgerichte , den 4 . Oktober t8vL.
6 . Beym Grestsielischen Amtgerichte ist cltatio oäieisüs zur Angabe undJnstisteation wider alle und . jede , welche auf die im Jahre 179z von des Sywet Ger - -des und Eggerkr Eggertrs Ehefrauen , Udds und Grsche Jaussrn , sodann des weyko"Edzard Janfftn Erden , Jan Focken , Syben , Elke , Dedje und Aaste Edzards , öf¬fentlich verkaufte , von dem Hausmann Jan Jaspers erstandene und von diesem unddessen Ehefrauen ( jetziger Wirtwm ) Mentjr Claassen , an den Hausmann Rewert.Buffen verkaufte , unser Hamswehrum beiegene 6 Grafen Landes , einen Mal - An¬spruch , Forderung , NäherksufS - Dienstbarkeits - oder sonstiges Recht zu l)aben ver¬meinen , cum tsrminv von 12 Wochen , etprLecluüvQ .aufden6 > JanuarnächDünf-tig, bey Strafe eines immerwährenden Stillschweigens , erkannt.
Denenjenigen , welche sich eines Bevollmächtigten bedienen wollen , wirddazu der Justiz - Eommissarius Klose in Emden vorgeschlagen.Pewsum am König !. Amtgerichte, , den 4 . Oktober 1804. . 7^
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7 . Btym Greetsielischen Amtgerichte ist über des weylarrb GerichtsdienerS
Reint Hemmen und dessen Wittwen Jkke Harms zu Eilsum Vermögen der generale
Concurs eröfnet , und citaüo eäictslis wider deren sämmtliche Gläubiger zur Angabe
und Justification ihrer Forderungen , cum termino praecluüvo auf den 6ten Januar
Nachstkünftig , unter der Warnung erkannt:

Daß diejenigen , welche in diesem l 'ermino nicht persönlich oder durch zu¬
lässige Bevollmächtigte ( wozu ihnen der Justiz - Commissarius Klose vorge,
schlagen wird ) erscheinen , mit allen ihren Forderungen an die Masse prä-
cludiret , und ihnen deshalb gegen die übrige Lreäitores ein immerwähren¬
des Stillschweigen auferleget werden solle.

Zugleich wird allen und jeden , welche von den Gemeinfchuldnern etwas an Gelbe , Sa¬
chen , Effecten oder Briefschaften hinter sich habe « , hiemit anbefohlen , der Wittwe
nicht das Mindeste davon verabfolgen zu lassen , vielmehr solche dem Gerichte förder-
samst anzuzeigen und mit Vorbehalt ihres Rechs einzulirfern , mit der Verwarnung:
daß eine sonstige Ablieferung eine nochmalige zum Besten der Masse , eine Verschwei¬
gung aber den Verlust des Pfand - oder anderen Rechtes zur Folge haben werde.

Pewsum am König !. Amtgerichtr , den 30 . September 1822.

8 . Dem Hinrich Hinrichs auf dem Holtermohr wurde nach der Anweisung
der König !. Krieges - und Domainen - Kammer im Jahre 1771 « in Stück Morast
von z Diemathen 126 Ruthen zugemessen und in Erbpacht gegeben.

Dieser verkaufte solches ohngefähr im Jahre 1772 an den Johann Hinrichs,
von welchem es auf seine Tochter Trientje Janssen , des Gerd Dircks Braje Ehefrau,
vererbet wurde . Diese übertrug zwar erst solches Grundstück an den Evert Heyen
Dübbelde , zog jedoch bald darauf , wie es mit einem Haufe bebauet worden , solches
durch Näherkauf wieder an sich , und übertrug nun , nachdem vorher der Lcmleosuo
äs alienanäo von der Behörde ertheilet worden , nach einem am 29 . September d . I.

privatim errichteten Contracte , das Eigenthum dieses Colsnats an den Thele Lam-
mers Buss.

Da nun dem Anträge desselben zufolge , zur mehrern Sicherheit seines Be¬

sitzes , brr Liquidations - Prozeß von diesem Grundstücke eröfnet worden ; so werde»

hierdurch alle diejenigen , die aus einem Erb - Eigenthums - Pfand - Dienstbarkeits-

Benäherungs - Reunions - oder sonstigem dinglichen Rechte einen Anspruch auf dies

Grundstück machen können , öffentlich vorgeladen , solche in termino ; den n . Januar

Vormittags 9 Uhr Hieselbst bestimmt anzugeben , weil sie sonst damit von dem Grund¬

stücke und dessen jetzigen Besitzer ab - und zum ewigen Stillschweigen verwiesen wer¬

den sollen.
Stickhausen im Königlichen Amtgerichtr , den 29 . September 1822.

9 . Zu dem Nachlasse der hiesrlbst am 21 . Juny surr , verstorbenen Steint-

je Vollmers , einer Tochter des Vollmer Hinderckö und Nichte des in Amsterdam ver¬

storbene « Johannes Brockschmidt , laut dessen Testaments vom 28 . Juny * 757 ,

den sich die Gebrüder Philipp Arnold Brahms , Dirck Brahms , Herrmannys Brahms



und Rudolph Brahms hieftchst , für sich und ihren Bruder Johannes Brahms in Al¬tona , nach Anleitung des besagten Testaments , Vettern Kinder des Johannes Brock¬schmidt , als Erben gemeldet und zur Vergewisserung ihres Rechts , auf eine Edictal-Dorladung an alle und jede , welche mit ihnen ein gleiches oder näheres Recht zu ha¬ben vermeinen , bey dem hiesigen Stadtgerichte angetragen , welche auch llaw erkanntworden.
Es werden demnach alle und jede , welche mit den besagten GebrüdernBrahms an dem Nachlasse der hieselbft verstorbenen Strintje Vollmers , einer Tochterdes Vollmer Hiudercks , einen gleichen oder gar nähern Anspruch zu haben vermeinen,hiemit eäictsliter vorgeladen , sich innerhalb dreyen Monaten , und längstens in ter-MMO praejullicisli den ZI . Januar I8oz mit ihren Ansprüchen , entweder persönlichoder durch einen gehörig Bevollmächtigten , wozu ihnen die hiesigen Justiz - Csmmis-sarii Börner und Stürendurg vorgeschlagen werden , zu melden , unter der Verwar¬nung r

baß sonst die Extrahenten für rechtmäßige Erben anerkannt , ihnen als sol¬chen der Nachlaß der Steintje Vollmers zur freyen Disposition verabfolgt,und der nach der Präclusion sich erst meldende nähere oder gleich nahe Er¬be , allen ihren Handlungen und Dispositionen anzuerkennen und zu über¬nehmen schuldig , von ihnen weder Rechnungs - Legung noch Ersatz der ge¬hobenen Nutzungen zu fordern berechtigt , sondern sich lediglich mit dem,was alsdrnn noch von der Erbschaft vorhanden ist , zu begnügen verbundenseyn solle.
Signatum Esens im Stadtgerichte , den Lz . August 1802.V >§ . LommiL Mencke.

io . Beym Grretsielischen Amtgerichte ist mtstio eäictslis zur Angabe undJustisication wider alle und jede , welche auf das von dem weyl . Zollpächter MammrJanffen und dessen , jetzo des Gärtners Hinrich Gerdes zu Uttum Ehefrauen , FoelkeHeren , auf zweyen in den Jahren 177z und 1778 in Erbpacht erhaltene « StückenKönigl . Grundes , erbaute nach des Mamme Janffen Tode auf dir Foelke Heren undderen mit ihm erzeugte Kinder , Aaltjr und Here Mammen , und « ach der Aaltjr Ab-stcrben .auf die FoelkeHereu und den Here Mammen allein gekommene und von diesenbeydrn an den Hausmann Claas Arends verkaufte Haus und Garten zu Sielmöncken,einen Real - Anspruch , Forderung , Näherkaufs - Dienstbarkeits - oder sonstigesRecht zu haben vermeynen , cum termiuo von y Wochen , et proeclnüvo auf denlZ . Januar nächstkünftig , bey Strafe eines immerwährenden Stillschweigens erkannt.Denenjenigen , welche sich eines Bevollmächtigten bedienen wollen , wirddazu der Justiz - Commiffarius Klose in Emden vorgeschlsgen.Pewsum am Königl . Amtgerichte , den 1. November 1802.
ir . Bey dem Stadtgericht zu Emden ist per relolutionem vom ! . Oktobercurr. der generale Evncurs über das sammtliche Vermögen des von hier entwichenenKaufmanns Jacob de Vrieö und dessen Ehefrau eröfnet , und der offene Arrest erkanntworden.

Es
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Es werden demnach sämmtlicheGläubiger derselben durch diese Edictal - Ci-
Mio « , wovon ein Gremplar - ey hiesigem Stadtgerichte , das 2te zu Leer und das

Zte zu iöldersir -n angeschlagen worden , hiermit ed -ctaliter von wegen Bürgermeister
und Rath dieser Stadt perabladet , ihre Forderungen und Lüffprüche an dieser Cou-

-eurs - Masse , welche auö einem Hause , einigen auösteyendni Activis und Mobilien
-bestehet, in tsrmino Hquistatiouis Len 22 >iin Janusr 18 ^3 Vormittags IO Uhr zu
-Rathhaufe vor dem Osputato Lerrat . Adami gebührend anznmeldkn und deren Rich¬
tigkeit gehörig nachzuweifeo , unter der Verwarnung —. daß diejenigen , welche in

diesem Termin nicht erscheinen,- mit allen ihren Forderungen an die Masse präcludi-
ret , uiw ihnen .deshalb gegen die übrigen Creditoren rin ewiges Stillschweigen auf-
rrleget werden soll.

Diejenigen , welche durch allzuwcite Entfernung oder andere legale Ehehaf¬
ten an der persönlichen Erscheinung gehindert werden, werden die hiesigen Justiz-
Commissaften Schmid , Bluhru , Mencke und Reimers vorgrschlagen, an deren einen

sie sich wenden nnd denselben mit Information und Vollmacht versehen können.

Zugleich wird der ausgetretene Gememschuldner, da sein Aufenthalt unbe¬

kannt ist , zu !« anbecaumten Liquidations - Termin mit vorzcladcn , um dem Ouraror

rnaüae , Justiz Commiffarius Hüllesheim , die Masse betreffende Nachrichten nutzr-
theilen und besonders über die Ansprüche der Gläubiger Auskunft zu geben , widri¬

genfalls weiter den Rechten nach gegen ihn verfahren werden wird.

LiAnatllm Lmstae in Curia , den n , Oktober 1822.
jsullu Lenatus . ' de Potierr, Secretarius.

12 . Ein , auf Warsings - Vehn belegenes Haus cum annsxis , soll, angeö-
>bich , bet Focke Janffen von dem Gerhardns Warsing in Erbpacht genommen, und

-dasselbe darauf an pinen gewissen Warncke Janssen , und dieser an DirkBeening , !cz-

-tecer aber solches an Eylt Janssen und Harm Jürgens verkaufet haben . Des Harm

Jürgens Hälfte .ist , da hegen Wittwe sich den Armen übergeben hat , an die Annen

zu Warsings - Vehn übrrgegangrn. Der jetzige Besitzer Geerd GeerdeS hat das gan-

Z« Immobile von d.en Armenvorstehcrn zu Warsings - Behn und dem Sohne des Eylt

Janssey , Namens Jan Eyls , privatim angekaufet , indem der Vater Sylt Janssen

mit dem Sohne Jan Etzls einen Vitalicien- Lontrsct geschlossen , und daher diesem

die Hälfte des Jmmobilis übertragen hat.
Da der jetzige Besitzer Geerd Gcerdes nicht im Stande ist , seinen Bcsttz-

ssand durch legale Documente uachzuweiftn ; so hat derselbe , Behuf vollständigerBe¬

richtigung des Bcsitztitels , auf die Eröffnung des Liquidations - Prozesses provociret,

welcher denn auchst -wo erkannt worden. . .
Alle und jede , welche an obbeMeldetrs Immobile aus Erb - Pfand - Na¬

her - Dienstbarkeits » oder aus irgend einem sonstigen dinglichen Rechte Anspruch ma¬

chen , imgleichen diejenigen , welche der vollständigen Berichtigungtituli polssstionis

bis auf Provokanten widersprechen zu können venne inen , werden hierdurchsclictasiter

vorgeladen , solche innerhalb y Wochen , spätestens aber in termino den 14. Januar

L80Z attjugcben ; widrigensiallS sie damit präcludiret und in Hinsicht dieses ^mmobl-



lis « nd des Kaufpreis gegen dl« jetzigen Prosocante « präcludirrt und zum immerwäh¬renden Stillschweigen verwiesen werden
^ und soll .d? nnächst titulus poüeAvnis fürProvocantrn berichtiget werden . ' ' ^

. . . . .Leer im Umtgericht - , brn S9 »Drtobft .Ms2 » n ^
iz . Der Eheleuten Oltmann Harderts und Peterke Janssen Tochter , GeeskrOltmanns , retrahirte im Jahre 1797 von des weyl . Jan Freerichs Wittwe , NeeleEverts und deren Tochter Grretje Janssen , ein Warfhaus und Garten zu Oldersumer?Gast mit zubehörenden Sitzstellen in der Kirche und Begräbnißstellen auf dem Kirch¬hofe , welches ihre weyland Großmutter Deine Roelfs den Eheleute « Jan Freerichsund Neele Evrrts im Jahre 177z privatim verkauft hatte , und vereinigte mit selbi¬gem im Jahre 180s zwey Berste - Weiden auf den Tergaster Meelanden , welche ihreGroßeltern Hardert Oltmanns und Deine Roelfs im Jahre 1771 ohne landesherrli¬chen Lonsens davon grtrennet und den Eheleuten Harm Reints und Lamme Otten pri¬vatim verkauft hatten.

Diese Jmmobilia hat sie nun den Gebräderen Eilerd und Emme Claaffen zuOldersumer - Gast unterm löten dieses Monats aus freyer Hand verkauft , und An-kaufere haben zur Erhaltung einer Präclusivn gegen unbekannte Real - Prätendenten,auch Behuf der auf dem Hause , folgendermaßen wörtlich eingetragenen Schuldpvst:fl . 100 - - i ) Hundert Gulden Courant , welche Hardert Oltmanns , lautObligation vom iz . May 1757 , von dem Prediger Zoh . Heßlingh zu Zsrs-sum , gegen 5 Procent Zinsen und vierteljähriger Loskündigung , .ausgenom¬men und den iz . Dreembrr 1769 eintrage » lassen;welche angeblich abgetragen , wovon aber das quitirte Document abhanden gebrachtworden, rin gerichtliches Aufgebot extrahiret.Es werden demnach alle diejenigen , welche auf vsrbeschriebenes WarfhausMd Garten mit annexen zweyrn Berste - Weiden und allen sonstigen Aubehörungen,sus irgend einigem Grunde ein Eigenthums - Benäherungs - Unterpfands - den Nu¬tzungs - Ertrag schmälerndes »« bemerkbares Dienstbarkeits - oder sonstiges dinglichesRecht , imglrichen die , welche auf die intabulirtr Schuldpost der Einhundert GuldenCvurant, und bas darüber sprechende Document , als Eigenthümrr , Cefsisnarien,Pf- nd - oder sonstige Briefs - Inhaber , einigen Anspruch zu haben vermeinen mözten,hiermit säjLksIiter verabladet , solches innerhalb dreyrn Monaten , und längstens indem , auf Donnerstag den L/sten Januar i8oz präfigirten präclusivischrn Termino,des Vormettags iy Uhr , entweder persönlich oder durch zuläßige Mandatarien säüet » ayzugeden und gebührlich zu justificiren . Unter Verwarnung:daß die Asssenbleibrnden mit ihren etwaigen Real - Ansprüche « auf dieGrundstücke mit Jubehörungen , fo wie die eingetragene Schuldpost unddas darüber ausgestellte Instrument , werden präcludiret und zum ewige»Stillschweigen verurtheilet ; sodann auch die Schuld für getilgt geachtet,bas Instrument amortifiret , und bas Intskulstum , sobald dir Sentenz ih¬re Rechtskraft beschritre « , im Hypothekenbuche wird gelöscht werden»Teil« Oldersumro ^uäicio , den 18. Octoder 1822. Miller»( No» 51. Uuuuuuuuu «. ) -4



> ich . Nom Amtgenchte zu Aurich werde « , auf Instanz des Siebeld Harms
zu Wirdum, Alle und Jede , die auf die ihm gehörige Hälfte eines halben Heerdts zu
Victorbur , dessen Bestandtheile folgender Gestalt angegeben find:

1 ) ein Haus mit Garten ,
2) 5 Bsu -ÄeiFrr, ins Osten an Wilcke Hinrichs , mit dem dahinter liegend««

Mohrkamp,
z) ein Kamp ins Westen an Jann Peters,
4) 16 Grasen Weide - Landes , ins Osten an Jann Peters,
5) 4ß Grasen äito , ins Westen an Detmer Harms,
6) 5 Diemat auf der Victorburer Meede, mit ArienHellmers 5 Diemat wechselnd,
7) 3 Diemat daselbst, ins Osten an Hinrich Harms,
8) L Diemat , ins Osten an Ettje Tiaden,
y) 1 Diemath daselbst , ins Osten an dieselbe,

ic>) ein breiter Weg, ins Oste« an Hinrich Janssen,
n ) ein Morast in Ost - Victorbur , ins Osten an Ettje Lammen,
12 ) 2 Mannes - und 2 Frauen - Kirchen - Sitzen zu Victorbur,
13) 7 Gräber auf dem Kirchhofe daselbst,

ünd welcher halbe Heerd vormals von dem Siebelt Fulfs in der isten Ehe mit Corne¬
lia Lülfs , nachher von dessen Kindern besessen seyn soll , sodann in so . 1782 von dem
Jann Siebelds an den Harm Menssrn privatim verkauft, in so. 178z den Fulf Sie-
belds in Näherkauf znerkannt, von diesem zwar mit seinem übriges Nachlasse per
Lestsmeoturn an seine Schwieger - Aeltern Detmer Harms und Mettje Peters ver¬
macht, jedoch von selbigen an des wryl. Fulf Siebelds Mutter Cornelia Lülfs , und
vollbüktige Brüder Lülf und Jann Siebelds abgetreten, nach dem Absterben der Mu^
ter adMfür . deren Antheil von ihren Kindern 2ter Ehe Siedelt» und Fraucke Harms,
gleichfalls an den Lülf und Jann Srebelds überlassen , von dem Lülf Siebelds , jetzo
zu Hage ^ Ar seine Hälfte auch an de« Jann Siebelds zu Hilgenbur bey Hage , ab¬
gestanden , und neuerlich von Letzterem an den Provokanten im Ganze« privatim ver¬
kauft, hiernächst von ihm für die eine Hälfte seine» gedachten Halb - Bruder , dem
vorigen Verkäufer, Jann Siebelds wieder cediret ist , — oder auf die. Krusgelder
jener dem PrövMnten verbliebenen , unabgetheilte« Hälfte des halben Heerdes , resp.
rin Eigenthstms-^dsn EMaL der Nutzung schmälerndes Dienstbarkeits- BehW/ungs-
Pfand - oder sonstigks Real - Recht haben mögte« , öffentlich vorgelabrn, Merhach
y Wochen , spätestens' am jzten Januar 1803 persönlich oder durch die hiesige Justiz-
Commiffarien, Adv . Fisci Jhering , Adj . Fisci Traden rc. , ihre Ansprüche auf dem
Amtgenchte Aurich anzumelden , und deren Richtigkeit nachzuweisen, unter der War¬
nung , daß jeder Ausbleibende mit seinen Ansprüchen an die aufgebothene Hälfte des
halben Heerdes pracludrrt , und ihm sowohl gegen den Provokanten, als gegen die
fich etwa meldende , zur Hebung kommende Gläubiger, ein ewiges Stillschweigen auf-
crleget werden soll. , .

Sign . Aurich im Amtgerichte, den 27. Oktober 1802 . Trltmg.
lL«
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iz . Vom Amtgerichte zu Aurich werden , auf Instanz der Eheleute U '
ffektJacobs und Fraucke Tisrds zu Wiebelsbur , Alle üird Jede , welche suf das im Jahre1799 von dem Gerd Warnokes an den Focke Hanns zu Wol .dhusen , und von diesemjetzo an die Provokanten privatim verkaufte , der König !. Forst -Cassr Erbpbchtspflich-tige Haus mit Garten bey Rahe , groß 1 DieMathizi Vüadrat -Rukhen , oder aufdie Kaufgelder , resp . ein Elgenthums - den Ertrag der Nutzung fchmälekndcs Dienst --barkeits - Benäherungs - Pfand - oder sonstiges Neal - Recht haben mögten , öffentlichvorgeladen , innerhalb 9 Wochen , spätestens am 8 . Februar i8oz persönlich oder durchdi « hiesige Justiz - Commissarien , Stärenburg , Detmers , Weber rc . , ihre Anspruch«»uf demÄmtgerichteAurich anzumelden und deren Richtigkeit nachzuweisen , unter derWarnung , daß jeder Ausbleibrnde mit seinen Ansprüchen an bas Grundstück präelu-diret , und ihm so wsl gegen die Provokanten , als gegen die sich etwa meldende , zurHebung kommende Gläubiger , ein ewiges Stillschweigen auferleget werden soll.Gignatnm Aurich im Amtgerichte , den 13 . Nov . 1802 . Teltivg.16 . Vom Amtgerichte zu Aurich werden , auf Instanz des Rstndcr MeintSzu Mohrhusen hinter Upende , Alle und Jede , welche auf ein daselbst belegenes Hausmit Garten und Lande , groß 4 Diematen 170 ^ Ruthen , — dessen Grund , als ei»angeblich zu der Eheleute Johann Aden Hinnchs und Nizte Gerdes Aden HaldemHeerde zu Upende gehörig gewesenes Leegmohr , vor pl . m zo Jahren von dem ge¬dachten weyl . Johann Aden Hinrichs an den weyl . Willem Ayken .Sanders überlassen^sodann von diesem mit einem Hause versehen seyn soll , — und welches Immobile vo«dem ao . 1779 verstorbenen Willem Ayken Sanders und dessen Ehefrau Trirntje Jans-sen an ihre » Sohn Johann Willems Sanders , jetzo hiuter den Oldrborger Lecker»wohnhaft , abgestanden , von demselben an den Dode Theeffen zu Münckeboe , nrchvon diesem an seinen Bruder Hinrich Theeffen zu Mohrhusen privatim verkauft , widerden Letzteren aber im Jahre 1792 für der Eheleute,Ayke Willems Sanders und .Elsab«Boyken zu Mohrhusen Sohn , Willem Ayken Sanders , gerichtlich benähert , mit des¬sen in 30 . 1794 erfolgten Tode auf seine bemeldeten Eltern , seine großjährige Schwe¬ster Grsche , des Ulffert Gerdes zu Mohrhusen Ehefrau , und seine übrige nsch min¬derjährig » Geschwister , ab inwststs vererbet , und neuerlich von ihnen an den Provo¬kanten privatim verkauft , von dem König !. Fisco aber in Anspruch genommen und mitErbpacht beschweret ist , oder auf die Kaufgslder , resp . ein EigenthEs - den Er tragder Nutzung schmälerndes Dienstbarkrits - Benäherungs - Pfanö - oder sonstigesReal - Recht haben mögten , öffentlich vorgeladen , innerhalb 9 Wochen , spattstens am8 . Februar i8oz persönlich oder durch die hiesige Justiz - Commissrrien , Adv . FifciJhering , Adj . Fisci Tiaden rc. , ihre Ansprüche auf dem Amtgerichre Aurich anznmel-den , und deren Richtigkeit nachzuweisen , unter der Warnung , daß jeder Ausblei-bende Mit seinen Ansprüchen an das Grundstück präkludirt , und ihm jo wel gegen de«Provokanten , als gegen die sich etwa meldende , zur Hebung kommende Gläubiger,rin ewiges Stillschweigen auferleget werden soll.Sizn . Aurich im Amtgeiichte , den 25 . Nov. i3c>r. Lelting.

17.



„ 17. Bey dem .Stadtgerichte in Norden ist auf Ansuchen beö Bürgers und
" GoldfchmidtffEddeMlbartus Edden Md chrsse « Ehefrau Riendelt Oltmanns , cltstio

W ? Î r aste urch ^e^ ,,Wrlch< chchdas von dem Kaufmann Johann Abelius
am LÄstess ^ ctWr s . c .

'asHxovLcaNtess ^ rivat !m verkaufte, an der kleinen Osterstraße
hiese !bß , ^ m ^ WMM . 2te Avtt P ^ a^ K^ Äde Haus nebst dazu gehörigen Garte»
und svnWen anntzxeu,/ein Erb - Kgeythums - Pfand - Dienstbarkeits - BevLhe-
rungs - oder sonstiges Real -Recht und Forderungen zu haben vermeinen, cum termmo
reprväuctlonix et annatatlonig von z Monaten , et prsscluiivo auf den 24 . Februar
«. t . Vormittage um ic> Uhr unter der Verwarnung erkannt :

daß die Ausbleibrnden Mit ihre« etwaigen Real - Ansprüchen und Fordermi-
- ' ' gen nnfbemeldetes Druff Äüm sMexls präcludiret und zum ewigen Still¬

schweigen verwiesen werden sollen.
Lignstaw ^ oräLe in Luria , den 15 . November 1802.

Amtverwalter , Bürgermeister und Rath.
18. Auf di« Instanz des Ja « Janssen Buff in Leer ist wegen eines von dem

Heye Hinrichs Huusmann daselbst privatim angrkauften , zu Leer auf der Gaste bele-
' genen , Ost an dem Immobile des Seilers Gvttlieb Rohdewald , West an Heye Hin¬

richs HuusMann beschwetteten Hauses und Gartens , der Liquidations - Prozeß erlas¬
sen worden.

Es werden demnach alle und sede , welche an obbemeldrtes Immobile aus
Erb - Pfand - Näher - Dienstbarkeits - oder aus irgend einem sonstigen dinglicl̂ n
Rechte Ansprüche machen zu können vermeinen, hiemit ccilctslitcr vorgeladen, solche
innerhalb y Wochen , längstens aber in tsrrinno den 8 . Februar s . t . anzugeben ; wi¬
drigenfalls sie damit präcludirrt und in Rücksicht dieses Jmmobilis und des Kaufpre-
tir gegrüben Provokanten Jan Janssen Buss zum ewigen Stillschweigen verwiese»

' werden sollen . ,
Leer im Amtgerichte , den ss . November 1802.

ry . Nachdem per refolutionem vom isten curr . ob in luNcientiam inassae
über das verschuldeteVermögen des Kaufmanns Friedrich WilhelmDreyer und dessen
Ehefrau , aus einem geringen Maaren - Lager und einigen Mobilien bestehend , auf
Andrmgen derselben Ereditorerr der generale Concurs eröfnet und der offene Arrest er¬

lassen worden , als wird allen und jeden , welche von denen Gemeinschuldnern etwa-
au Gelbe , Sachen , Effecten oder Briefschaften hinter sich haben , hiedurch vo» we¬

gen Bürgermeister « und Rath dieser Stadt anbefvhlen, drnenselbrn nicht das Mindeste
davon zu verabfolgen , vielmehr dem Gerichte davon forderfamst treulich Anzeige z»
machen , und die Gelder ober Sachen , jedoch mit Vorbehalt ihrer daran habenden
Rechte , in das gerichtliche Depositum abzuliefern , unter der Warnung : baß wen»

dennoch bene » Gemeinschuldnern etwas bezahlet oder ausgeantwortet wirb, solches

für nicht geschehengeachtet und zum Besten der Masse anderweit beygetrieben wtnn

aber der Inhaber solcher Gelder oder Sachen dieselbe » verschweigen und zurück hatte»

sollte , er noch außerdem alles feines daran habenden Unterpfand- und andern Rechts

für verlustig erkläret werden wird.
Liguatum Lmäse in Luria , den 6 . Dtkrmbrr 1802.

Iuüu Lenstus . de Pottere , Seer » ss»



^
iSyl WSMSWSW« »

20 . Nachdem über das Vermögen des HarmDoeling zu Werner,,der § etk»eurs eröfnet worden ; so werden sämmKcheCrrdOwW,stm HreAnsprüä )
'
e achdieEv »-cursMkffe persönlich , ober . - üxch '' -rchMeW < DWp Wm '

mWOs -. RPHt .Sütthl/ff,Schroeder usd ^Mag . anzumelde»von y Wochen , et pt -ssewüjS .-dÄi-RHwWW lr ^ 'nWr ber '
EtMiH dyrgelahes,daß die in diesem Termin nicht Erscheinende mit allen ihren Forderungen an öle Wffepräeludiret , und ihnen deshalb gegen Sie übrigen Creditoren M pchigesHtillschWi-gen auferlegt werden solle. V : : - ^Leer im Amtgerichte , den iH . Novrmdrr -

i8D < „ ,,
'
, . ,,U s

"
s 2r . Menke Tiedeckeu besaß «ipechaftep WarsipMi aVpsxissts »,West - Endezu Nortmvhr , wozu Halden Platzes GerechrigkechLn MeM - Keiden auf der Ge¬meinheit daselbst gehören ; diesen Warf verkaufte der Menke Tiedecken öffentlich, undMindert Mben Wurde Besitzer.

Mrindert Ubben überließ denselben dem Zan Hinrichs Mevrr , und dieserübertrug solchen dem Casjen Janssen , welcher -aber , um seines Besitzes künftig gesi¬chert zu sey» , und den tllrllum xvlleLonis im Hypothequen - Buche berichtigen zukönnen, auf einen Bquidations -' Prozeß angetragen , so auch erkannt worden.Vom König !. Amtgericht « zu Stickhausrn werden also all « und jede, so auseinem Pfand - Dienstbarkeits - Denäherungs - Rcumons - oder aus einem sonstigenRechte , an vorbeschriebeneu Warf , Spruch und Forderung zu habe» vermeinen , hie¬durch vorgeladen , ihre Ansprüche entweder in Person , oder durch den Zustizcommis-sair Olpmanns , innerhalb y Wochen , and spätestens iu ksrrnino rexwlluctivnis den4. Februar gehörig anzugeben , unter der Warnung : „ . , - !<,daß sie sonst damit von dem Immobile und den itzigen Besitzer« ab - undzum ewige » Stillschweigen verwiesen werden sollt«.Signatum Stickhausrn im Amtgrrichre , den 16 . November i8oä.
22 . Vom Amkgerichte zu Norden werden alle und jede , welche auf dsiö vo»Jan » Ärjeö an Hiarich Janssen unterm 6. December s . c. lud Kalla verkaufte Hausund Garsen beym Mahnlande , im Westgafler RottNrv . 14. belegen, Real -Foderun-gen , Servitut oder sonstige Ansprüche zu haben vermeynrn , hiedurch ellictasiter clrl --ret und ausgefordert , innerhalb y Wochen und spätestens in tormino reproüust . xras^clullvo den 2ü . Februar snni Luturi solche gehörig , aä anzumelden und zu verisi-ciren ; widrigenfalls sie damit pracludiret und in Hinsicht des Zmmobikis , der Kauf-geldrr und des neuen Besitzers , zum ewigen Stillschweigen verwiest» werden sollen.Signatum Norden im König !. Pxeuff . Amtgerichtr , den 10. December Igor.

, . ^ Hoppe.^ Lg. Vom Ämtgerichte zu Norden werden alle und jede , welche auf dasdurch Zsh . Jac . Hünerwädel und Frau Afke Peters BrouwerS , unterm 6kcn diesesan den . Hausmann Habbe Ohne » Md Kalla,verkauften , im Westermarscher Zten RottNo. 29 . brlegrncs Stäckland zu gj Diemath , rin Erb - Eigenthums - Pfand - Dienst-barkrits - Reunions - Benäherungs - oder sonstiges Real - Recht und Forderungen z«yaben vermeinen , hiedurch eäictsüter citiret und aufgefsrdekt , innerhalb 3 Monaten,
«ab



und spätestens Ln dem auf den 27 . März a . L 10 Uhr pkäfigirten termltto praecluüvo,
sothane Ansprüche Hieselbst aä -z.cta anzumelden und zu justificiren ; widrigenfalls sie
damit prärludiret , von diesem Grundstück und den jetzigen Kaufgeldern ad - und zum
ew'

igei » Stillschweigen verwiesen werb .rn sollen , -
Signatum Norden im König !. Preuss . Amkgerichte , den io . December 1802.

Hoppe.
24 . Bey dem Stadtgerichte zu Emden sind all lultautlam des Vierzigers

und Kaufsmanns Florenz Herman Metger daselbst , Edictales wider alle und jede,
welche auf die durch Provokanten von dem Herrn Bürgermeister H . I . v. Santen und
dessen Ehefrau M . E - v. Santen , gebömr Benoit , privatim anerkaufte Immobilien,
als : r ) Ein Packhaus an der Osterstraße in Comp . 14 . No . n . 2 ) Ein Wohnhaus,
Stall und Garten daselbst No . 12 , aus irgend einigem Grunde einen Real -Anspruch,
Servitut , Forderung oder Näherkaufs -Recht zü

^
haben vermeinen , cum termmo von

von Z Monaten et reprolluctionis praecluüvo auf den gr . Marz nächstkünftig Vor¬
mittags ro Uhr unter der Warnung erkannt , daß alle diejenigen , welche in diesem
Termin nicht erscheinen , mit allen ihren Forderungen und Ansprüchen an die aufgr«
- othene Grundstücke präcludiret und ihnen damit ein ewiges Stillschweigen auferlrget
werden soll.

Signatum Lmäac ku Luris , beu 14 . December iFar.
suü

'
u Senatns . de Pottere , Secr.

25 . Auf die Instanz des SyhlrichterS Ude Heere « zu Terborg ist
r) wegen 8 Diemathrn oder n Grasen 142 Ruthen zu Terborg , welche derselbe

von Hero Mudders Erben öffentlich erstanden , und welche Ost an Daniel
Reinemann , Süd an Joh . Hinr . Garrels , West an Deichrichtrr Grerd
Aper und Nord an Harm Oltmanns beschwettet find,

, » ) wegen des von Roelf Drersmann privatim erstandenen äomiriü utilib der so-,
genannten Harten - Venne , welche in dem Syhl -Protocolle mit der Größe
von z Grafen 104 Ruthen vermerkt stehet,

bLy diesem Amtgsrichte ästo der Liquidations - Prozeß erlassen worden.

^ Alle und jede , welche an obbemeldrte Immobilien aus Erb - Näher - Pfand*
Dlenstbarkeits - oder aus einem sonstigen Real - Rechte Ansprüche zu haben vermei¬

nen , werden hiemit edictaliter zur Angabe und Zustlfieation ihrer Ansprüche cüm

termmo von Z Monaten et praeclustvo den igten April a . fut . vorgeladen , widrc-

genfälls sie damit in Rücksicht bemeldeter Immobilien und deren Kaufschillinge gegen
den Provokanten pracludirt und zum ewigen Stillschweigen verwiesen werden sollen»

Leer im Amtgerichte , den 13 . December 1802.

26 . Der weyl . Dirk Hilwers , welcher mit Meiske Zauffe » in der Ehe lebte,

und der auch weyl . Jtze Hanffen , kauften von des weyl . Jan Janssen Bakkers Erven

ei« Haus und Garten cum auncxis zu Twixlum öffentlich an . Nach dem Absterben

des Jtze Haussen erhielten des Dirk Hilwers Wittwe und Kinder die dem erster« zu¬

ständig gewesene Hälft « dieses Jmmobilis , von des weyl . Jtze Hanffen Wittwe



Berends , als Vermündernin über ihre Tochter Jkke Jtzen , vermöge gerichtlichenVergleichs und Eonfirmations - Decrets vom l - trn und löten Decrmber . i/yz in Ei¬genthum ; fv daß des wtyl . Dirk Hilwers Wlttwe ünb Kinder alleinige Ecstkzer dessel¬ben geworden sind. Jur völligen Sicherheit wider alle etwaige unbekannte Rral-Prätendrnten haben Besitzer Edictales nachgesücht , welche llato erkannt worden.Das Köuigl . Amtgericht Emden ladet daher Alle und Jede , welche an demobbesagten Hauseein Erb - Eigenthums - Benäherungs - Pfand - Dienstdarkeits - de»Nutzungs - Ertrag schmälerndes oder sonstiges dingliches
'
Rrcht zu haben vermeine « ,hierdurch edictaliter vor , ihre etwaige Ansprüche innerhalb y Wochen , spätestens ahe^in dem auf den 26 . Februar s , tt Vormittags io Uhr anberaumten präklusivischenLermino anhero anzugrben und gehörig zu juKisiciren ; widrigenfalls sie damit pra-eludiret und zum ewigen StillschweigW verwiesen werden sollen.Signatum Emden im Köuigl . Amtgrnchte , den n . Decembcr 1802.

Bluhm . O '
ffen.27 . Der weyl . Cammiffarius Albert Gerrss zu Simonswoldrn erstand imJahre 1773 von dem Webermeister Arend Gerrits ein Haus mit anriexem Garten znSimonswoldrn , grunzend Ost an Weert Weerts Haus , West an Aielt Evrrts Weg,Süd am Herrweg und Nord an Aielt Everts Land , ttrb Katts , und vererbte solchesbey seinem Absterben auf seine brydcn Söhne Grerd und Jan Albrrts.Von Seiten dieser Erben ward das eben bemeldete Immobile im Jahre1782 dem Webermeister Jasper Panels privatim vrrkauft , und dieser veräußerte esim Jahre 1786 an den Warfsmann Jan Teielö , welcher mit HilkeWillms rn der Ehelebet , ebenfalls aus freyer Hand ; welche letztgenannte Besitzer « dann « unmrhro zurErhaltung einer Prärlusivn gegen unbekannte Real - Prätendenten ein gerichtliches Auf¬gebot extrahirrt haben.

Solchem gemäß werden nun alle diejenigen , welche auf vorbemelbotesHaus und Grund ein Eigenthums - Benäherungs - Unterpfands - den Nutzungs - Er¬trag schmälerndes unbemerkbares Dienstdarkeits - oder irgend rin sonstiges dinglichesRecht zu haben vermeinen mögten , hiermit eäietaliter verabladet , solches innerhalbneun Wochen » ttato , und längstens am Donnerstag « den Z . Marz künftigen Jahres,dxs Vormittags io Uhr , entweder persönlich oder durch zuläßige Mandatarien sckiVcta anzugebcn und gebührlich zu bescheinigen.Unter der Warnung:
daß die Außenbleibenden mit ihren etwaigen Real - Ansprüchen auf die Jr «smobilia werden präcludirrt , und ihnen deshalb ein ewiges Stillschweigenwird anferleget werden .

, ^ 4Geben Oldersum in ^uäiclo . den io . December 1802 . Möller .
" "

28 . Da über des hiesigen Bäckermeisters Hinrich Cornelius Weben BermZ-gen der generale Cvncurö rröfnet und der offene Arrest erkannt worden : So werdenAlle und Jede , welche von dem Gemeinschuldner etwas sn Gelbe , Sachen , Effekten
und Brirfschaften hinter sich hoben , hiemit angewiesen , dem GeMeinfMÜbner nichtsdavon verabfolgen zu lassen , vielmehr dkm Gerichte davon sofort treuliche Anzeige zn

thun.
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rh«« , «nd die Gelder oder Sachen, mit Vorbehalt ihres daran habenden Rechts , in

- s !tz- HA ^s!N>WSN ^ovrp iSyrreMNM ^D -rm ^DrvffrAN nnm Wiwemrr, ruvvrrs yerruyrenves,
? , «achhsr ,vvü- Ee« 'FriedrichrKnKn '-'össentlÄ) erstandenes, : dMch

'
diestn an

m - -'de« wrtzlsAscvNFreenchK Nkd-di^Vetje -Mbrck-'Gajengn pttsMm 'Verkaufs
teS Haus und Grund am Deiche vhNweit Larrelt- das Hörntje genannt ;/

,ij d) 4S Graft » Mndes unter Larrelt , von weyll Aalrich Luitjetts herruhrend, wel-

, , chrchp tpeyl,^ Jacob Frrrrrchs PS« desBalrich Luitjens Wittwe undKinder»

: T. üffHrc!jch .augekagst. . . , - ^
Äse' Trtje UbvrN Sajenga hat für sich und ihre mit dem weyl . JacobFceerichs erzeugte,
Kinder , sowsl-zn ihrer Sicherheit , als auch Behuf der Löschung yines. sufobbrnaun-
-ß» Ha«st>w .ch» . Ws 'HtzpöHekieä - Buche , folgessdergestalt einMiagenen Capitslis : ^

-ir - - den Z l .' May find xrot. 40 Rthlr. , welche der Kaufmann Logemann
von den Besitzern zu federn hat. " ' '7 .

'

welches längstadgetragen , indessen das darüber ausgestellkeJnstrument ängeblichverr
loren gegangen seyn soll , Key dem Königl . Amtgrrichte ztz Emde» xlne,Edictal - Ktä- ^

welche dato dsranf erkanch « pröen.
' ^ ^

-r , Don diesem Amtgerichte werden daher alle und jede, welche auf obbensrnite

Immobilien a»ö irgend einigem Grunde ein ErL k' EigenthumsL -ReuNjirus- B̂enähe-

rÜMsr. Pfand- Vienstbarkeits - den Nutzungs - Ertrag schmälerndes' oder irdendtuii

sonstiges Real - Recht zu habe » vermeinen , als auch diejenige», welchen an ohdensns>

ter eingetragenen nnd zu löschenden Post und dem darüber ausgestellten Instrumente,

«ls Erden , EiSenthümern , Eessionarien, , Pfgnd -, oder,andern Briefs - Inhabern rr»

gmd «lnHrs Nkcht' znstehxn mögt « , hierdurch «dictglitrr norgeladen, , „(otha^ AhGB

Ansprüche und Ferderungen binnen zs Wochenj längstens aber in dein prärlüstvijide»

Rrproductions - Termine am DidutageHn ursten März a . s. Vormittags io Uhr des

dem"hiesigen Amtgerichte entwevex persönlich, oder durch -zirläMe B
'Lvollm«chrig/e,

gnzugkhen U » d deren Richtigkeit «achzuwejsen , unter der Warnung : ' > ,
"

j,
'

daß die Ausdleibeuderrmit ihren etwaigen Ansprüche « auf obbsnaunteIm - ^

MdW«n , als such ausdit Lingetrazeae SchuldPost ;,werizeNLpräkludiret,

. chhen deshD ech ewigeUStistschwelgen,auferleget,,ssodsnnMs .-sngMH-

, .. prrchrey .gegangene .KiAiMrpd inorti
'
sicjM. . unh dM eingetragene Eapims : .

^ auf den Grund der zu .erö
'fnesdenPrae.lusios -̂Seytetzz7Zelöschet werdrp soll» -

Signatum . Midi « Hst.KöuDl » tzmtgexichte , den 27. November Ä8sr» - j

vas gericylucpe ^ kpoirlur^si ^rWst ^zP zwAcU! ^ vn- er rscrmarniing , oay ^aumng an
den GMeinschuldner , un. LmsschtLr MaO . W «nMj - Mch .- v .geachtet und an-

EwFA ^ WMMUWMZL MW/Mgung der Gelder -mo

^ zchen bek-Hcslüst heö .MatWTMeMMHHA - KeM ^zur Folge , haben werde,

Sg . Der wryl . JaSoö Fceerichs ans öM fcsteüannten Hörntje , ohnwrit Law
' ' - . - -- -- - . knsaends sNi -ünka 'irk,'

reit . detnS mir seiner Skbefrau Veti « Ndden Kit

elis ^ke mr,Vtlu ri
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nottftrat t o « « V»
1. Hit: äe Uanä ts Xoop . een extra vethege ^ lst 8Makicd!p , st« VrotivÜlarAaretda, ^evoerst äoor LcdißpLr l^LinsterLAderts » oust pl. min. 5 laar , tzrootxl. min. 42 R<r^§s - l,aksn , met 2M e» 'prest, 200 als ' t relve 1»M nit 2ee k»aanzekoomen , en tkans ts DelkLx! le^ st . Mastere lakormaüe e» lnventans is tsdekoonasn hx U . ? . Xavrer ts Delkrxi.Lmste» , sten sy . Xovemher 1802.
2. Der Schiffer Evrrt A . Kat« in -er alte» Peekela wohnhaft, ist gxwil»lrt , sein Koffchiff , groß ohngefähr 50 Lasten Roggen , alt 5 Jahre , f» wie es gegen»wärtig in Emden lieget , aus frryer Hand zu verkaufen . Etwaige Liebhaber könne«sich deshalb entweder bey ihm selbst , aber auch bey dem Segelmacher Jan BerenbBakktt in Emden melde« , woselbst auch das Jnvestarium des Schiffes rinzusehen ist.
z . Ein junger Mensch von guter Erziehung, der Lust und Fähigkeit hatdie Apothekerkunst z« erlernen, kann sich diesrrhalb bey dem Apotheker F . A. Börnerin Leer melden . .
4 . Mak 600c «leeren 't Aeesrsts Publikum hekevst, st»t tkavs vleyvx«gleise Lastanien , hx liesle en kalve Fakiren en 00k hx 't Pons , als weeäe oostextra Soests Litronen , hx keele en dalve Xiüen , 00k bekoome met 8 Da§e»nleuve ßroote hlootea ; «leere doeäeren 2xn alle voor clvlle prxreg hx mx te/hekoome».

. . LLmäeo , äen 7. Decemder 1802 . 6 - 0 . 6oljenboom in ^ ropte 8tra »teäc VV
^estuve L. 8. Rackers in ste bkorstsr 8traate,

5. Lx äs 8ckeeps - Ummerdass Xste Pauls tot Xorsten is een '
PMKIclnp,42 üaver - DaLen xroot , uit äs Haast ts Xosp .

'lVieos (ZsstlnA het is , Aslievsrxx hx dem te meisten, persoonixk ok äoor kranco - Vrleven.Forsten , stell i . Decemder esor.
6 . U« Ostern verlange ich eine« Kutscher. Wer Lust und Geschicklichkeitdazuhat und mit guten Zeugnissen versehen ist , melde sich bey

Wenkebach in Upgant.
7. De Xooperslaa ^er fan Silken kassiog tot Xorsten verlangt van 8toa-äe» an ok op anstaavste paascken een lie ^ell en een Xeerdurscli ; Demant Aeyee-xen rxnste , ßslleve op ket sxoestitzü te meisten.
8. Der Kaufmann E . von Tungeln in Barrl ist grwlllrt, baß neulich ge¬kaufte vorhin Wardenburgs Haus , unter der Hand zu verheuern . In den« Hause,welches in der besten Gegend am großen Marktplatz belegen, sind lo große Ammern,wovon z tapeziret und z Schlafkammrrn , und einen großen Wass«rfrey (n Keller re. ,̂Das Haus ist vorzüglich zur Handlung und Wirthschaft sehr geschickt ^ und' jst derEiqenthümrr erbötbig, seine bisher mit gutem Erfolg geführte Gewürz- Handlungdabry abzustehen ; überbrm ist ein großer Stall beym Hause , und ein mit Plankwerk

( Ns . Zl . X/xz -xxxxxx. ) um-



umgeben « Garten . Im Fall abhrAch zn . i>iesem Hause keine Liebhaber finden soll»
tefi ^ aß , Derselbe nicht gbAeneigt , sein vo« «W selbst bewohntes Haus nebst dem
Gdey,,Msämmtf HeM ^ K - s ^

'
g

'
tmAUNMr ^N zu verheuern , und find bey

diesem Hause fast eben so mÄe HequMlichHeffMMio biym erster».

9 . ki. 0 . vän Warst te Lrrulen 2^ a vienvve Laltanzen tot es » civile
pr ^ s , en eeiii ^ e^ I^ee^ - Vsten , van 4 ^ 6 tot rr ^ °nber groot , met en Lvnäer
^ -Leren Lsnäev , tebopen ; als 00k een kjms met eea 8tali voor üXoezen , ver-
sisn met een Putte , en ruime 2 oläer , op primo Wa^ igoz an te treeäen , te
liuir . Lrievev voräes franko verbogt.

is . Der Notartus Heilma « ist gesonnen , von den Ekeler Vorwerks - Landen
im Hooker , ri ^ Diemath in z Stücken belegen , auf 3 Jahr zum Grünen , und gir
Diemath Bau - und Grün - Land bey seinem von Jürjen Ufen Erben hrrrfihrende»
Heerd fn der Westermarsch , mit Ausschließung der Behausung , auf ö Jahr von May
igoz an , zu verheuren , und können die Liebhaber die Conditionen bey ihm einsehrn
und unterhandeln.

. ii . ,s )s Xkeeäers van bet 8makfebip , üe valeeväe 800p ; ^ svoert 6oor
l?Lpitsiv Leren6 "fsunen , § root 40 Xozge - Xaüen , ouä 7 sasre , tkans le^ enäe
te Xeer in goeäe » vaarbaaren 8tancle , 2^ n ^ ereLoIveerä stet relve uit 6e üaiul
te verkoken.

Lonöitiones en Inventsrium 2^ n er in te sien b/
6errit van Hoorn te s,eer.

12. Einem hochgeehrten Publiko zeige ich hiemit ergebenst an , daß ich mich
in diesen Tagen als Krämer und Kaufmann hier in Norden etabliert , und mich mit
meiner Wohnung auf der Ecke der neuen Straße daselbst niedergelassen habe. Äußer
meiner stetaiUen Handlung mit Krämer - Maaren handle ich zugleich mit allerhand
Sorten Englischen Steinenzeugs ; übernehme überall Handlungs - Commissionen en
Lros ; besonders in Getraide an ; empfehle mich solchergestalt bestens , und verspreche
ein- m j« den die reellste und billigste Behandlung.
. Nordes , den 8. Decembrr rgor . Abr . H , Decknatel . .

iz . Der Kleidrrmacher Anton Lutter in Leer verlangt sogleich oder um
Ostern 1803 einen in Manns - und Frauens - Arbeit gut geübte « Gesellen ; wer Lust
hat bey ihm zu arbeiten , wolle sich persönlich oder durch postfreye Briefe bey ihm'
melden.

Leer , den y. Drcember ibor.

lg . Ein fast ganz - neuer «ichner auf Mahagony - Art gebeitzter Bücherschrank
Mit Glästhstren und einem begurmrn Schreibetlsche , von ausländischer Holzart , oben
Mit einem Minen Schrank iti der Mitte , und zurj Seite mehrere Fächer zu Brief¬
schaften , unten aber mit ^ großen verschlossenen Laden und Fächern zu Mieten , steht
in Asttch aus der Hand zu verkaufen , « nd giebt der Zimmermann Meister Diederich
nähere Auskunft.

- E l5>
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t §. Obgleich ich schon vvreimgeb Seit biesettiKen-

'
welches « M FrWMtt»we Kettwich etwas schuldig fittd , Ä - fgefordett ^ iZre

' KE - lb «« « ;« > 'Kraft ver Mvon dieser Frau Wittwe ertheilten Vollmacht , zu bkMlrst ;' sb
'
hat sich dennoch fastNiemand ringefunden . Da ichnunn '

icht '
gerneM

'
grrichMchrn Hülfe meine Zufluchtnehmen möchte , so habe ich nochmals diese« Weg grwählet , uni die ReÜNntiaria andie Bezahlung zu erinnern , und zugleich bekannt zu machen; - affichuunnachBer.lauf von 8 Tagen , ohne weitere - Anmahne « , mich» der strengsten Maaöreqelnbedie-nen .werde . -

. ?? . ^ . . .... ^ ^ ^Aurich , am 18. Decemder 1 8oz. ? > Löhneman« , Mohrvoigt.?id . Der Krieges - und Domainen - Rath Bennecke in Aurich verlangt aufbevorstehenden Ostern einen Bedienten . Wer hiezu Lust hat , melde sich deshalb bak-digst persönlich bey ihm.
'

17 . Da mein Schiff von der zweytrn Reise aus der Nord -See Mder zurückgekommen , so mache dem geehrten Publito hiedurch bekannt , daß sowol NordfeescherLaberdan als auch eingesalzene Scheelfische und Kibbelings für folgenden Preis brhmir zu haben ist , als:

18 . Das Publicandum gegen den Kindermvrd , Verheimlichung der SchwLO-gerschaft und Niederkunft ist nach angesteilterUntersuchung nicht nur am hiefigettAmb-haufe, sondern auch in der Waage und in den Wirthshäusern dieses Fleckens, als beyEilert Grrdes Wittwe , Johann Becker, Gerd Peecken und Redlef Eymens , imglerchr«in allen vornehmsten Krügen auf dem platten Lande angeschlagen befunden worden,und kann daselbst , wie auch bey denen Predigern , Schulmeistern , Pohlrichkern und
verschiedenenKrämern auf dem platten Lande , woselbst dasselbe niedergeleget worden,von jedermann gelesen werden ; welches König !, allerhöchster Verordnung zufolge demPublico bekannt gemacht wird.

Wittmund im Königlichen Amtgerichte , den igten DeceMber 1802.

ly . Die Interessenten vom Brrnmer -Vrhu , I . W - Ufer» stLook . in Norden,find gesonnen, das Compagnie - Hans auf dem Vehn mit Präparaten . Gartra -Grundund so - iS zo Diemath U»1er-Grund zur Cultur , auch theils zur Torfgräber ««^ vonMay lgoz an , auf S Jahr zu verheuren . Der Bewohner kann außer der Schenke,den Krämer - Handel im Hause treiben , auch guten Absatz mit Brod , und Mehl -Brr --
kauf habe«. . . .

di« ganze Tonne Laberdan und Schellfisch- halbe - - — —
» viertel — — — —

, io fl. L stbr.
» 5 fl. io stbr^ —
' 2 fl. rz stbr. —
- 8 fl.

20 fl. stbr. Holk

- achtel — —
- viertel — Kibbelings
- achtel —^ dito S

S

4 st.
H. G . Willems ^

Emden , de» >5 . Der . 1802.

Moehring.

Ferp
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heuren. DM GxMMa » Merch zur Bearheftpng aogetreten werden, und wollen
sich die Lrevhasrr, zu dem einen und andern am zosten Drcemder k . ». Donnerstags

^ . . MS ^ ^ Feerse, so am rechtA
Leüem Schnitt bemerkt ist , zugelauW sL

.. . .. . . . . . ... . .. . . ^ - gelb
>VW,Mtzittti« Stück ad und von unken mit

^ « soMzgrhött, . Muß sie in Zeit von vier¬
zehn Tagen gegen Erstattung der Kosten ahholen, sonst wird sie zum .Besten der Ar,
Mst ,verkauft.' -Mdttfim »,iz. Dec«mb«k- izor . '

21 . 6 )^ Nrnäerle Neeren is OläerlumerAaÜ Laat een schart 'pwevter-

^ eeü , 't welle jeets xvit so äe Kop keekt , aan^ebonäeo ; roo äsn lieest äereive
«ioste llito 2vdrr verlooreu ,

't welb is gemerkt rneteeu 8oee van doven in 't lln-
l^sr WKenaar trän bet eerAe kan tee ^eo Letaaling 6er Oubosten 't tzbke
dünne» lg Dagea atbalen , en wrsn bet Verioorene su ^ekouäeu keekc , chorä
terLocbt , bovea ^euoemüe 6ssr vau Ivari^t te §eeve » ; Lal voor chz-» Moeite en

OrchoüänAe» betaslä wvräeo.
OlgerturnerZLÜ , 6en iz . December Igor.

22 . Der Hausmann M . H. Hulftbus in Widdelswrer bey Petkum, hat

auf fernem Außendriche einen Nordischen führ««« Balken , circa 17 Fuß lang , gebor¬
gen r - derEiAenthümer , welcher glaubhafte Merkzeichen angiebt , kann selbigengegen

KrchMrmg- der Kosten wieder empfangen dinnen 14 Tagen.

2Z, Bey C. G . Baumgarten in Emden ist wiederum frischer Königsberg«

Schwaden öder Manna - Graupe zu brkommen, daS Pfund für iü Stüber Preusfisch
MSuramk. . ^

24 . Es ist mit AuSgang der Badezeit ein blau tuchuer Mantel «nd ein MW

schkrgs- Luch , mit dem Buchstaben 8 bezeichnet, in meinem Haus« liegen geblieben;

da nun bieserhalb bis 6sto keine Anfrage geschehe » , so werden die Eigener desselben

ersucht , selbiges gegen Erstattung der Kosten zurück zu nehmen.

Norderney , den 10 . December i8o2 . Feldhausen junior.

2Z . 8 / o» 6erßeuoer »6e L^ u tot civile krzrLen te beicoomeu belle barüe

Dvulcaeben.
' - Lm6eb , 6e» 8 . December 180g . Peter jsobau piexerLberg.. . ^

.. .. 26 . Da mein Ehemann , brr Buntdruck« Lehrend Janssen Neemann , »or

tiuiger Zeit mit der Wohnung von hier gezogen- ist ; so ersuche ich alle diejenigen, wel-

che ihm etwa Catun oder andere Sachen zur Arbeit gebracht und noch nicht zuruck er»

halten haün , sich zur Abholung binnen 14 Tagru bey mix einzufiyden^
. .s, Aj»rd« b, M !?» Derembe r r 892 . ^ Aafke. Frrrichs Meyex.
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Miseyeib ist'Ä^ kDrateur xebetabiserchdÄ)deken6
b'evvsunr

Schuhe oder sogenannte Mm DMv vGr Vbehne'Vohlen undrrrs « Ä??^ ' IS , . « r- . »-L ', , ^

29 . Bey dem Gajlwirth '
Harem Mubben zu Pelkum stehet ein gr<mrs E«HHgemerket vom rechten Shre «in Stück ab, aufgeschürm. Der Eigenthümer desseldr«wrrd ersucht , dasselbe gegen Erstattung der Kosten baldmöglichst abzuholen, « eil rssonst de» LZstett dieses verkauft werden soll . '

zo . L^ ^ . ^ - LscheriiLussn , v^oonenäs inäe Lrauer^. ste Asuösn tskikstte Lmsten » 2vo O!^ - Kokken ts Koop , liet Duirsiul voor .70 . Hutäeo , tkoÜ . jstoystert 7 6u1äkn ic » 8tüirer ikoli . ,, contant 6klö . <Lmäen » äea iZ . Oeoemher 1802 . , . , .

Zt . Bey dem Lrdrrfabrikanten Moses Abraham Ber in Nörde« ist rinePar»they Schaafwolle zu verkaufen, fowrl bey Pfundes als in Quantitäten . Liebhaberkönnen sich bey ihm rinfinde« und nach belieben kaufen.
zr . Um Ostern izoz verlange ich einen Ackerknrcht, s, vs» d«Sandbodens ' gehörige Kenntnisse hat , und wegen seines Fleißes , seiner Hrenen un¬ordentlichen Aufführung gültige Zeugnisse vorzuzeigen im Stande ist. ^ « solches,der Lust hatbey mir zu diene « , melde sich je eher je lieber bey

Eschen hey Aurich. C . M . Boden , Regienmgs - Auseultatcr,
g3 - Der Steuer -Rath Kettlrr in Esens verlangt auf künftigen Oster« odseMay einen Betzienkea, nicht unter 20 Jahren, ' der schon sonst'

gediener und gut« Zeug-uW hat , daß er sich wohl verhalten und Mt ein Paar Pferden gut umzugöhrn 'vchi-
sikhet, aüch nebrnbcy Garten - - und Haus - Arbeit verrichten will.

Esens , den ii . Decembrr i8dr . -
34 - Bey dem Apotheker Ebermaier in Aurich ist beste BrasnschwrizerMummedry BsuteiLen zu haben . ^ 'Den l -z. Drei I8S2.

. 35 - , ,,NsschrLcht. Auf die Zeitschrift,Her HrstphÄifche AnzeiM ^
'

trrlandifcheS Archiv , so hier in dieser Provinz sstgemem gelesen wird , kann bey Un»tekzeichnekrmfür das Zahr i8oZ nach immer Bestellung , üm'-ihm all« Mdnate zusie«fem , gemacht werdevl Der ganze Jahrgang , so aus 12 Monats - Stücken bestehe^kostet , wir bekannt , -3 Rthlr . im Preusstfchrn Courant - -haMs -hrig ij Rchkw' DieSpeditions - Gebühren -waren bis jrtztifür den halben Jahrgäng F - gGr . . SMrit sichfür das künftige Dihr nvch mehrere Liebhabers stndrn , D MntrncsöGeMthrilt wer»



de» ; ich bitte um baldige Bestellung , damit ich xnmo Februar jedem Herrn Besteller
baS lste Stück von i8oz überschicken kann./ Bequemlichkeits halber « ende man sich
gefälligst an folgende : In Aurich an den Herrn Buchbinder Traden , für Wittmund
und Jever an den Herrn Buchbinder Groß daselbst, in Neustadtgödens an den Herrn
Herrn Buchbinder Hellmund , und für Esens , Dornum , Arle , Hage , Marienhafe
und irr Norden selbst , hat Herr Buchbinder Schöttler in Norden die Bestellung über
sichgrnymmen , so wie zwischen Norden und Emden und in Krummhörn , HerrBilkrr
ß« Greetsiel , sm Emden aber Herr Buchbinder Janson , bey dem Bestellung gemacht
werdön kan« , und in Bonda und Werner und umliegender Gegend wird Herr Buch»
dindek Thiel» für mich Bestellung ännehmen. Dutch alle dies« angegebenen Freunde
würde ich dir zu bestellenden Exemplare monatlich prompte geheftet besorge « ; hier in
Leer aber und nahe beyliegenben Orrttr , beliebe man sich , wie oben erinnert, bey
Unterzeichnetem zu melden.

G . G . Macken in Leer.
Auch empsiehlrt sich Unterzeichneter mit ganz vortrefliche doppelte Bres¬

lauer Liqueurs, als : Persiko , kurfürstlicher Magen , Kümmel , englischerBit-
termagen , Citronen , unreifer Pomeranzen , Nelken , Eaneel , Ananas , Himbeeren
u. dergl. Diese Preise sollen sehr billig seyn.

G . G . Macken in Leer.
Auch ist bey Unterzeichnetem zu haben alle mögliche Sorten feines , mitt»

leres und dickes sehr schönes gezwirntes englisches Patentgarn, sowohl » riß

ajs -auch couleurtes zu Strümpfen , davon mau ans Verlange » ein Musterbuch be>

Eorämeu kann, Die Preise sind billig , und bey denen, so damit handeln, und einige

Pfunde von jeder Sorte nehmen, beobachtet man bey contanter Bezahlung das Aeus-

serste. Um geneigten Zuspruch wird gebeten.
Das Berzeichniß neuer Bücher von der Michaelis - Messe lZar wird gra-

tüü ansgegeben. G - G . Macken in Leer.

Z6. An das vaterländische Publikum . -

Wr bitten die Freunde des Westp hält scheu Anzeigers, welche mit dem

herannahenden neuen Jahre antreten wollen , ihre Bestellungen , an die Vohllöbl.

Postämter ihres Orts recht bald, am besten Anfangs December abzugrbe«, damit wir

frühzeitig genug davon Nachricht erhalten und die Auflage darnach bcstimyen können,

um zu verhüten , daß nachher, wie es schon zwepmal der Fall gewesen ist, die Bestel¬

lungen nicht mehr besorgt werden können.
Ueder den Zweck und den Plan dieser vaterländischenZeitschrift, brauchen

wir wohl nichts mehr anzuführrn ; beyde sind bekannt, sie wird in alle« Provinzen

Westfalens , freylich mehr oder minder gelesen , alle Provinzen nehmen durch sie zu-

nächst betreffende Aufsätze activen Antheil daran , und sie hat sich , Dank de» treffiv

chen Mitarbeitern unser- Vaterlandes ! der Vollkommenheit um viele- genähert» - -

Buchhandlungen «ehckrü Bestellungen in monatlichen Heften an. —

Dvrtmnul ^
-Mss . Rsvember r- or . „

^ .
. - - Erpeditio « des Westphalischen Anzeigers,



37. Bey dem Buchbinder Amuch - A diechM ^ M .- SribeWs ^schof- Essenz , nebst Gtbrauchs - AM «^ dasM 4 gute , Groschom KtüEomknjsstvtt,wie auch allerhand schöne N »üj«lM - W «sDe- ^ u tzaben.
. ^ - > ;z8 - leegess »aoLrmäe ^kälcsien vokä « en VsirkerSAsZÄk « verkyxk/ ^ d«je ? rokeüie xosä verAMt . ZenurM äsar to » Aenee ^ ev Lynäe ^ I -LN Äcis in Per-Lvon oksoor Frsnkeeräe Lrieven meläen Hy äe Weäa '.ve vs» j . Önin ts Lmäeuj39 . Es sind uns in der ersten Ckaffe/s iLker Lotterie , /g

'
Uirrtel ^ h^

'
«ch,Händen gekommen , von Nro . rüüos und Myis ». Der Finder vtzgedMrer Loose Mdersucht , sie uns wieder eipzuhändigen , denn dH etwa darauf faUendr Hewinn wirdnicht ausbezahlt , als nur an denjenigen , welchen wir zu Buch nvtiret haben»Aurich , den 14 . Drc . t 802 . Feiblrnann ör Siechvn Seckels.

40 » D » die für verschiedene junge Leute , festgesetzte Zeit zum Unterricht imZeichnen , besonders für Professionifien , wegen ihren täglichen Geschäften ungelegenkommt zu benutzen , so mache ich hierdurch bekannt , daß ich nach dem gewöhnlichentäglichen Unterricht , auch des Abends von 7 bis 8 Uhr , eine Stunde allein zum Un¬terricht für jung « Handwrrksirure bestimmt habe ; Diejenigen also , welche wegeirVervollkommung ihres Gewerbes , Trieb und Lust zum Zeichnen haben , und solche-wegen Mangel an Zeit und Gelegenheit , sonst entbehren müßten , können bey mirAbends von 7 bis 8 Uhr den gründlichsten Unterricht zum Zeichnen erhalten.Emden , den iz . Dec . r sor . P . A. Honsberg.41 . Die sämmtlichen Creditoren des von hier entwichenen Gärtners Er¬werben hiedurch aufgesirdert , ihre Rechnungen längstens in 14Tagen an den MUH-wacher Stromer hieselbsi abzugebrn .
, ^

"Arrrich, den tü . Der . iZor.
42 . Einem hochzuverehrenden Publikum mache ich hiedurch die ergebensteAnzeige, daß ich mich allhirr als Buchbinder etablirt habe ; ich verfertige jede i« dieBuchbinderey einschlagende Sache nach der neuesten und besten Art , so wie es über¬haupt mein vorzüglichstes Bestreben seyn wird , durch gute und schöne Arbeit -, wiedurch promte und billige Bedienung mir dir Zufriedenheit eines jeden zu erwerben, dermich mit gütigen Aufträgen beehren wird.
Auch sind bey mir alle Sorten Neujahrswünsch « , nach dem neuesten Gt-schmack , zu finden . Norden , den 15 . Drermber 1802.

H . C. Storch , wohnhaft auf dem Neuen Wege.43 . Die Materialien und das Arbeitslohn zu denen Reparaturen der Köni¬glichen Gebäude pro Älnno 180Z , sollen öffentlich verdungen werden , Vormittags«m 9 Uhr;
den 28 . December , am Dienstage , in Leer , 1 :den 30. December , am Donnerstage , in Aurich, .. - . ^an den gewöhnlichen Oerterq , und sind die Bestecke daselbst vorher » Mzusihey.Aurich, den 14. Deeeinber 1802 . Hermes,

K . P . H . Landdaumeistess.'
^ '

Hey.



Heyraths - Anzeigen.
r . Ich Endes Unterzeichnete Trientje Sebastians Kretzmer , Tochter des

' Sebastian Arnold Kretzmer , mache hiedurch sowohl meinen Freunden und Verwand¬
ten , als auch dem ganzen Publico bekannt , daß ich durch eine Sentenz der Hoch-
preißl . Regierung höseldst für die rechtmäßige Ehefrau des Schiffers Remmer Ottrn
apf dem Großen , Fehn rechtskräftig erkläret worden bin.

Zhdrings - Fehn , den 27 . November 1822.
Erientje Sebastians Kretzmer.

2. Meine am isten dieses geschshene eheliche Verbindung mit der Jungfer
Ädelhcit Helena Lantzius , aus dem HerzogthumOldenburg , zeige ich hiedurch meinen
Verwandten , Freunden und Gönnern , schuldigst und ergebenst an , und verbitte mir
aür schriftliche Glückwünsche.

Nurich , den rü . December 1322 . Diederich Bernhard Schmeding.
GedurtS ' Anzeigen.

x . Am yten dieses wurde meine liebe Frau von einem wohlgebildete » Sohne
entbunden , der aber , leider ! den Uten schon wieder verschied.

Vellage , den iz . December 1822 . H . W . Cüp , Prediger.
2 . Heute 12 Uhr wurde meine Frau von einem gesunden Knaben glücklich

entbunden , welches ich meinen entfernten Freunden und Verwandten bekannt mache.
Emden, den rz . Der . 1822. G . E . Goljenboom, Buchhändler.

Todesfälle.
r . Gestern starb unser Sohn , Heinrich Anton, am SchleLmfieber in einem

Alter son 12 Monaten . Etzel , de« y . Der . 1322.
F . R . P . Steinmetz. C. D . Steinmetz , geb. Heinen.

2 . Am 6trn dieses Monats verstarb mein älterer Bruder , der Herr Per.
Schoorman , seines Alters 56 Jahr.

Wir ermangeln nicht , nnsern Verwandten und Freunden solches hiedurch
ergebenst bekannt zu machen.

Emden , den 12 . Dec. 1822. Franz Schoorman und Geschwister?.
^ 3. Dem Regierer der menschlichen Schicksale gefiel es, am lzrerrdieses des

Morgens um z Uhr meinen yrir im Leben liedgrwrsrnen Ehemann, den Kaufmann
Dirck Frerichs Bcninga , durch einen schleunigen tödtlichen Hintritt , seines Alters
Z8 Jahr und 5 Wochen , ans dieser Zeit rn die Ewigkeit zu nehmen , und Mich dadurch
in den betrübten Wittwen - und meine drey noch unmündige Kinder- in den vaterloser.
Waysenstand zu versetzen.

Diesen mir herben und bitter« Trauerfall mache ich hiemit seinen und mei
«KN Freunden , Bekanntes und Gönnern ergebenst bekannt , in der Hoffnung , ohne
daß sie mir schriftliche Beyleids,Bezeugungen darüber zustellen , welche meine Wunde
um so wehr empfindlich machen würden. Sie werden an meinen schmerz geneigte,
ftrn Äuthetl nehmen. Warirnhave , den rs . Dee . 1822.

Vovckje Peters , LMwe Beninga.
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